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Frohe Weihnachten
und alles
Gute zum

neuen Jahr
 

wünschen Ihnen Ihre
 

Stadtverwaltung
Schiltach

 
und Ihre

 
Gemeindeverwaltung

Schenkenzell
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 Stadt Schiltach

Weihnachtswünsche
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Schiltach und Lehenge-
richt,

ein ereignisreiches Jubiläumsjahr liegt hinter uns – ein Jahr, das un-
sere Stadt mit vielen besonderen Momenten bereichert hat. Zu den 
Höhepunkten zählten die Präsentation unseres neuen Stadtbuches, 
das beeindruckende Stadtbild von Herrn Stockhus sowie unser stim-
mungsvolles Stadtfest, bei dem wir alle wieder einmal erlebt haben, 
was Schiltach so lebens- und liebenswert macht.
Ein weiteres Highlight des ablaufenden Jahres war auch die Ernen-
nung von Schiltach zum Best Tourism Village durch die UN. Dies 
stellt eine tolle Bestätigung unserer Arbeit dar.
Auch das kommende Jahr verspricht Großes: Mit dem 125-jährigen 
Firmenjubiläum von Hansgrohe und dem 100-jährigen Bestehen der 
Spielvereinigung stehen zwei herausragende Ereignisse an, die wir 
gemeinsam feiern dürfen und die die Bedeutung unserer Stadt weit 
über die Region hinaus sichtbar machen werden.
Rückblickend konnten wir in diesem Jahr wichtige Projekte erfolg-
reich realisieren und möchte nur auf die neue öffentliche Toilette am 
„Haltepunkt Mitte“, den barrierearmen Abgang zum Sportplatz, so-
wie die Neugestaltung der Anlage am Gedenkkreuz verweisen.
Für das kommende Jahr haben wir uns viel vorgenommen. Geplant 
sind unter anderem die Neugestaltung großer Teile des Friedhofs 
und der Abriss der Aussegnungshalle, die grundlegende Sanierung 
der Straße „Vor Kuhbach“, die Umgestaltung der Spielplätze bei der 
Gerberei Trautwein und am Baldersberg, sowie die Erneuerung des 
Außenbereichs des evangelischen Kindergartens.
Besonders wichtig ist mir, dass unsere Einwohnerinnen und Einwoh-
ner ihre Sorgen, Nöte und Anregungen in einem Bürgerbeteiligungs-
verfahren aktiv einbringen können. Ihre Stimme soll gehört werden 
– denn Schiltach gestalten wir gemeinsam.
Mein herzlicher Dank gilt dem breiten ehrenamtlichen Engagement 
in unseren Vereinen, Kirchen, bei der Feuerwehr und dem DRK. 
Ebenso danke ich den sozialen Einrichtungen wie dem Sozialen 
Netzwerk und der Sozialgemeinschaft, die das Leben in unserer Stadt 
auf vielfältige Weise bereichern. Nicht zuletzt bedanke ich mich sehr 
beim Gemeinderat und Ortschaftsrat für die stets konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, erholsame 
Tage im Kreise Ihrer Familien und einen guten Rutsch. Für das neue 
Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zufriedenheit und viel Erfolg.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister
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Amtlicher Teil

Erstes Amtsblatt 2026
Das erste ANB in 2026 erscheint am Donnerstag,  
8. Januar, Redaktionsschluss ist am Montag, 5. Januar 
um 10.00 Uhr. Wir bitten Sie freundlichst diese Rege-
lung zu beachten.

Rathaus geschlossen
Die Diensträume der Stadtverwaltung Schiltach und 
der Ortschaftsverwaltung Lehengericht sind am Frei-
tag, 2. Januar geschlossen. 

Geänderte Öffnungszeiten zwischen Weih-
nachten und dem Feiertag Heilige Drei Könige
Auch die Mitarbeiter der Stadt Schiltach wollen Weih-
nachten feiern, darum bleibt die Stadtverwaltung am 
24. Dezember (Heiligabend) und am 31. Dezember 
(Silvester) geschlossen. Das Rathaus ist ebenfalls am 
Brückentag, 2. Januar geschlossen.
In der Zeit vom 29. Dezember bis 5. Januar gelten an 
den Werktagen verkürzte Öffnungszeiten jeweils von  
9 bis 12 Uhr. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen schönen Jahreswechsel sowie ein ge-
sundes und glückliches neues Jahr 2026.

Selbstablesung der Wasserzähler
Zum Jahresende steht im Zuge der Verbrauchsabrechnung 
der Wasser- und Abwassergebühren die Ablesung der Was-
serzähler an. Die Ablesung der Wasserzähler erfolgt wie 
im letzten Jahr als Selbstablesung durch die Haus- und 
Grundstückseigentümer.
 
Zur Durchführung der Selbstablesung erhalten alle Rech-
nungsempfänger (in der Regel die Eigentümer) ein An-
schreiben mit Selbstablesevordruck und Erläuterung. Bit-
te kontrollieren Sie die Zählernummer und tragen dann 
den Zählerstand sowie den Tag der Ablesung auf diesem 
Vordruck ein und senden diesen unterschrieben bis späte-
stens 6. Januar 2026 an die Stadt Schiltach zurück.
 
Der Zählerstand kann per Post, E-Mail (wasser@stadt-schil-
tach.de), Telefon (07836/58-21) oder durch Abgabe im Le-
hengerichter Rathaus, Hauptstraße 5 übermittelt werden.
 
Liegt uns der Zählerstand nicht rechtzeitig vor, muss der 
Jahresverbrauch geschätzt werden.
 
Bei Fragen rund um die Ablesung Ihres Wasserzählers 
können Sie sich gerne an Herrn Mathias Trautwein unter 
Tel. 07836/58-21 wenden.
 
Hinweis zur Niederschlagswassergebühr:
Bitte denken Sie daran, dass nach § 40 Abs. 5 der Abwasser-
satzung der Stadt Schiltach Veränderungen bei den gebüh-
renpflichtigen versiegelten Flächen um mehr als 10 m² der 
Stadt Schiltach innerhalb eines Monats anzuzeigen sind.
 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.
Ihre Stadt Schiltach

Halbseitige Sperrung Hauptstraße
Wegen Schäden an der Stützmauer unterhalb der evange-
lischen Kirche muss die Hauptstraße in diesem Bereich bis 
auf Weiteres halbseitig gesperrt werden. Eine Ampelrege-
lung wurde eingerichtet.

Die Stadt Schiltach (Landkreis Rottweil) sucht für das 
gemeinsame Freibad Schiltach/Schenken zell zum 1. 
April 2026 eine/n 
 
Fachangestellte/n für Bäderbetriebe oder Rettungs-

schwimmer/in (m/w/d)
 
Ihre Aufgaben:
• Beaufsichtigung des Badebetriebes
• Betreuung der Badegäste
• Kontrolle und Gewährleistung des technischen Be-

triebsablaufes
• Pflege und Wartung der bäder- und freizeittech-

nischen Einrichtungen
• Überwachung der Wasserqualität
• Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
 
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Fachange-

stellten für Bäderbetriebe oder Befähigung als Ret-
tungsschwimmer/in (Silber)

• Teamfähigkeit, technische Fähigkeiten, Verantwor-
tungsbewusstsein, selbstständiges Ar bei ten

• ein besucherorientiertes und sicheres Auftreten
• Bereitschaft zum Schichtdienst sowie Dienst an Wo-

chenenden und Feiertagen
• Außerhalb der Badesaison kann ein Einsatz in ande-

ren städ tischen Einrichtungen erfolgen.
 
Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Vollzeitstelle entsprechend Ihrer 

Qualifikation nach dem Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes (TVöD), Teilzeitbeschäftigung ist bei 
Bedarf ebenfalls möglich.

• ein anspruchsvolles, vielseitiges und interessantes 
Aufgabengebiet in ei nem motivierten Team

• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• arbeitgeberfinanzierte Zusatzversorgung
• steuerfreie Sachzuwendungen, Arbeitgeberzu-

schuss zur betrieblichen Altersversorgung und 
Fahrrad leasing.

 
Die Stadt Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell 
liegen im mittleren Schwarzwald und verfü gen über 
eine gute Infrastruktur und hohen Freizeitwert.
 
Ihre Fragen können Sie gerne an Herrn Herbert Se-
ckinger, Tel. 07836/58-20, E-Mail seckin ger@stadt-
schiltach.de richten.
 
Haben wir Ihr Interesse für diese Stelle geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 9. 
Januar 2026 an die Stadtverwaltung Schiltach, Markt-
platz 6, 77761 Schiltach. Anhänge bei E-Mail-Bewer-
bungen senden Sie bitte nur im PDF-Format.
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2.20 Uhr Am Hutschberg / Grubacker
2.23 Uhr Am Hutschberg, Einmündung Vor Heubach
2.30 Uhr Am Lehen (Häuser Bohrer/Scherber)
2.33 Uhr Am Lehen (Haus Wöhrle)
2.41 Uhr Am Hirschen
2.45 Uhr Häberlesberg unterhalb Haus Scheerer
2.48 Uhr Ende Häberlesberg unten
2.53 Uhr Wendeplatte Geroltzhäuser Weg
2.57 Uhr Abzweig Häberlesberg/Geroltzhäuser Weg

 
 
Bezirk II (Stefan Krischak)
0.30 Uhr Rathaus
0.35 Uhr Schloßberg-/Ende Staigstraße
0.40 Uhr Schenkenzeller Straße Haus Langenbacher
0.45 Uhr vor dem „Weyssen Rössle“
0.50 Uhr vor der „Traube“
0.55 Uhr Schenkenzeller Straße/„Mühlegaßstäpfele“
1.00 Uhr Haupt-/Grünstraße
1.05 Uhr Auestraße-/Froschgraben
1.10 Uhr Froschgraben/Hauptstraße
1.15 Uhr Schenkenzeller Straße Haus Strein/Faißt
1.18 Uhr Katholisches Pfarrhaus
1.20 Uhr Hauptstraße/Zollmatt
1.25 Uhr Vor Kuhbach (Häuser Horn/Fichter)
1.30 Uhr Hans-Grohe-Straße/Birkenweg
1.33 Uhr Mitte Birkenweg
1.37 Uhr Ende Birkenweg/Einmündung Hoffeldstraße
1.41 Uhr Hoffeldstraße Haus Haberer
1.44 Uhr Hoffeldstraße/Hans-Grohe-Straße/Breitwiese
1.47 Uhr  Schenkenzeller Straße/Bickenmäuerle (ehema-

lige Wäscherei)
1.49 Uhr Am Reinhardsbächle
1.53 Uhr Oberes Bickenmäuerle
1.57 Uhr Höfleweg (Haus Fieser)
2.00 Uhr Bickenmäuerle (Häuser Faißt/Erhardt)
2.04 Uhr Bickenmäuerle (Haus Engelberg)
2.07 Uhr  Schenkenzeller Straße-Bickenmäuerle (Haus 

Buchholz)
2.10 Uhr Schenkenzeller Straße-Breitwiese (Bankhaus)
2.14 Uhr Hans-Grohe-Straße/Schenkenzeller Straße
2.18 Uhr Schenkenzeller Straße (Haus Rombach)
2.22 Uhr Schenkenzeller Straße/Fichtenweg (Haus Bächle)
2.25 Uhr Mitte Ahornweg
2.29 Uhr Mitte Kaibachweg
2.33 Uhr Hans-Grohe-Straße/Einmündung Fichtenweg
2.35 Uhr Hans-Grohe-Straße/Tannenstraße
2.38 Uhr Hans-Grohe-Straße/Baldersäcker
2.41 Uhr Hans-Grohe-Straße/Baldersberg
2.43 Uhr Mitte Baldersberg (Bürgermeister Haas)
2.47 Uhr Ende Baldersberg
2.50 Uhr Ende Hans-Grohe-Straße (Haus Jäckle)
2.53 Uhr Ecke Hans-Grohe-Straße
2.58 Uhr Mitte Baldersäcker
3.02 Uhr Fußweg Baldersäcker zur Tannenstraße
3.07 Uhr Tannenstraße (Häuser Schinle/Bauer)
3.12 Uhr Ende Tannenstraße
3.17 Uhr Hans-Grohe-Straße/Ulmenweg (Haus Wöhrle)
3.22 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Lärchenweg (früher Kran-

kenhaus)
3.27 Uhr Hans-Groh

Feuerwerksverbot in der Nähe  
von Fachwerkhäusern

Wegen erhöhter Brandgefahr verbietet die bundesweit 
geltende Erste Verordnung zum Sprengstoffgesetz das Ab-
brennen von pyrotechnischen Gegenständen in unmittel-
barer Nähe von Fachwerkhäusern. Die Stadtverwaltung 
Schiltach weist darauf hin, dass diese Regelung faktisch 

Fälligkeit der Vorauszahlung der  
Wasser- und Abwassergebühren

Am 31. Dezember 2025 ist die vierte Vorauszahlungsrate 
der Wasser- und Abwassergebühren 2025 zur Zahlung fäl-
lig. Wir bitten die Abgabepflichtigen, die auf dem Voraus-
zahlungsbescheid 2025 angegebene Rate zum 31. Dezem-
ber 2025 an die Stadtkasse in Schiltach zu überweisen.
 
Bitte beachten Sie, dass keine Abschlagsrechnungen mehr 
versandt werden.
 
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden 
wir die fälligen Beträge zum 31. Dezember 2025 von ihrem 
Konto abbuchen.

       Neuer Fahrplan von Schiltach  
ab sofort erhältlich!

Seit 14. Dezember 2025 gilt der neue Fahrplan.  Dieser 
kann ab sofort im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, 
kostenlos abgeholt werden.

Neujahrswünsche der Schiltacher Nachtwächter
Auch in der diesjährigen Neujahrsnacht sind wieder zwei 
Nachtwächter im Schiltacher Stadtgebiet unterwegs, um 
die traditionellen Neujahrswünsche zu überbringen. Für 
den pausierenden Hans-Jürgen Krischak springt sein 
Sohn Stefan Krischak ein, den anderen Bezirk übernimmt 
in bewährter Manier wieder Lars Schuffenhauer.
Gemeinsamer Beginn der nächtlichen Tour ist um 0:30 
Uhr auf dem Marktplatz, anschließend gehen die beiden 
Nachtwächter getrennt ihrer Wege (die Zeitangaben sind 
reine Zirka-Werte):

Bezirk I (Lars Schuffenhauer)

0.33 Uhr Hauptstraße beim „Adler“
0.36 Uhr Spitalstraße (Haus Schneider)
0.40 Uhr Spitalstraße/Schramberger Straße
0.45 Uhr Schramberger Straße 20 (ev. Verein für innere 
Mission)
0.47 Uhr ehemaliger „Urslinger Hof“
0.50 Uhr Scharpfeneckerkurve
0.53 Uhr Treffpunkt
0.55 Uhr Schwaigwiese (Haus Wöhrle)
1.00 Uhr Vor dem Gottlob-Freithaler-Haus
1.05 Uhr Beginn der Jahnstraße
1.08 Uhr Beginn der Waldstraße
1.13 Uhr Aufgang Heidelbeerbühl
1.18 Uhr Wendeplatz beim Heidelbeerbühl
1.22 Uhr Ende Waldstraße
1.25 Uhr Ende Jahnstraße
1.27 Uhr Zimmerplatz
1.30 Uhr Bachstraße - Einmündung Sägergrün
1.33 Uhr Ende Sägergrün beim ehemaligen Bauhof
1.36 Uhr Bachstraße beim Spittelsteg
1.40 Uhr Hauptstraße Einmündung Gerbergasse
1.42 Uhr Gerbergasse/Schleifengrün
1.45 Uhr vor dem evangelischen Pfarrhaus
1.50 Uhr Tiefenbach/Hohensteinstraße
1.53 Uhr Baumgartenstraße/Eythstraße
1.56 Uhr Eythstraße (Haus Rauch)
2.01 Uhr Baumgartenstraße (Häuser Mellert/Fieser)
2.05 Uhr Baumgartenstraße (Haus E. Stehle)
2.15 Uhr Am Hutschberg/Oberer Straßenzug
2.18 Uhr Ende Oberer Straßenzug
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den gesamten Altstadtbereich der Kernstadt Schiltach 
aber auch besonders brandgefährdete Gebäude im Orts-
teil Lehengericht betrifft.
Des Weiteren gilt dieses Verbot in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen. Es 
wird deshalb an die Vernunft aller Bürgerinnen und Bür-
ger appelliert, dieses Bundesgesetz zu beachten und die 
notwendige Vorsicht beim Abbrennen der Feuerwerkskör-
per zum Jahreswechsel walten zu lassen. Verstöße gegen 
dieses Gesetz können gemäß der Ersten Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz mit Bußgeldern geahndet werden.
Vielen Dank für das Beachten der Vorschrift und für Ihre 
Mitverantwortung.

Der Schiltacher Silvesterzug
Am Mittwoch, 31.12.2025 findet der traditionelle Silvester-
zug statt.
Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
 
Im Sinne und zur Erhaltung des alten Brauches wird um 
Beachtung folgender Regeln gebeten:
 
Eine alte Überlieferung besagt, dass während des Silve-
sterzuges an die unbeleuchteten Fenster Kerzen oder ein 
Christbaum gestellt werden sollen. Wir bitten die Anwoh-
ner, diese althergebrachte Weise weiterzuführen.
 
Um 20.15 Uhr begibt sich die Gemeinde zum Marktplatz. 
Um 20.30 Uhr, während die große Glocke der Evange-
lischen Stadtkirche läutet, formiert sich der Zug und setzt 
sich in Richtung Pfarrhaus in Bewegung. Der vordere 
Teil des Silvesterzuges sollte sich vor dem Pfarrhaus nach 
oben, in Richtung Hohensteinstraße, verteilen. Nach der 
Ansprache von Herrn Pfarrer Moritz Martiny geht die Be-
völkerung zum Marktplatz zurück. Vom Rathaus aus hält 
Herr Bürgermeister Thomas Haas eine Ansprache.
 
Nach althergebrachter Weise sollen beim Silvesterzug nur 
Laternen, keine Taschenlampen oder Lampions mitge-
führt werden. Durch Eindrängen in den in Bewegung be-
findlichen Zug werden die Ordnung und der Gesang emp-
findlich gestört. Bitte schließen Sie sich deshalb am Ende 
des Zuges an. Alle Teilnehmer sollen mitsingen.
 
Die Geschäftsinhaber im Bereich des Silvesterzuges schal-
ten bitte ihre Reklame- und Schaufensterbeleuchtung 
während des Silvesterzuges aus. Ruhestörungen aller Art, 
vor allem das Abschießen von Feuerwerkskörpern müssen 
während des gesamten Silvesterzuges unterbleiben.

Foto: Eduard Trautwein 

Liederbuch für den Schiltacher Silvesterzug
Das Liederbuch für den Schiltacher Silvesterzug mit al-
ten Liedern und historischen Anmerkungen kann im 
Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, kostenlos abgeholt 
werden und steht auch auf unserer Homepage www.
schiltach.de zum Download bereit.

Sonderausstellung „Der Teufel von Schiltach. 
Gezeichnet von Silas Bühler“

Museum am Markt, Schiltach
25.12.25 – 6.1.26
 

Begehbarer Geschichts-Co-
mic zum Abschluss des Jubi-
läumsjahrs in Schiltach
Mit einer außergewöhn-
lichen Sonderausstellung 
schließt die Stadt Schiltach 
ihr Jubiläumsjahr „750 Jahre 
Schiltach“ ab. Vom 25. De-
zember bis 6. Januar präsen-
tiert das Museum am Markt 
den neuen Geschichts-Comic 
„Der Teufel von Schiltach“ 
des jungen Künstlers Silas 
Bühler – inszeniert als begeh-
bares Comic-Erlebnis.
Im Rahmen eines Förder-
stipendiums des Landes Ba-

den-Württemberg setzte Bühler die bekannte Schiltacher 
Erzählung aus dem Jahr 1533 künstlerisch in Szene. Die 
Geschichte, die über Generationen hinweg mündlich über-
liefert und später vom Schiltacher Historiker Hans Harter 
umfassend dokumentiert wurde, erzählt von einer angeb-
lichen Hexe und einer Begegnung mit dem Teufel im Gast-
haus Zur Sonne. Das damalige Geschehen kulminierte in 
einem schweren Stadtbrand, der zahlreiche Gebäude am 
Marktplatz zerstörte.
Der Comic erinnert zugleich an das tragische Schicksal 
der jungen Frau aus Oberndorf am Neckar, die unter Fol-
ter zum Geständnis einer Verbindung mit dem Teufel ge-
zwungen und schließlich hingerichtet wurde. Ihr Name 
ist bis heute unbekannt – sie gilt als eines der vielen ano-
nymen Opfer des historischen Hexenglaubens.
Mit der Ausstellung wird nicht nur ein bedeutendes Kapi-
tel der Stadtgeschichte anschaulich erzählt, sondern auch 
ein junges regionales Künstlertalent gewürdigt. Die Stadt 
Schiltach lädt Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der 
Region herzlich ein, den begehbaren Comic im Museum 
am Markt zu besuchen.
Ausstellungszeitraum: 25. Dezember – 6. Januar 
Ort: Museum am Markt, Schiltach
Geöffnet täglich 11-17 Uhr
Eintritt frei

Archiv geschlossen
Das Stadtarchiv Schiltach bleibt zwischen 22.12.2025 
und 6.1.2026 geschlossen.
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Der Jugendtreff bleibt bis Januar geschlossen
Der Jugendtreff und das Team des Kinder- und Jugendbü-
ros machen eine Winterpause!
Ab Montag, 22.12.25 bis einschließlich Freitag, 09.01.2026 
ist der Jugendtreff geschlossen.
Am Dienstag, 13. Januar 2026 findet von 16.30 bis 18 Uhr 
der Kindertreff für alle Grundschulkinder statt.
 
 
Draußen lernen leicht gemacht – Spielesammlung für  
Familien
Bewegung ist nicht nur gesund und macht Spaß, sie hilft 
auch dabei, leichter Neues zu lernen. Unter dem Titel 
„rauszeit!“ lockt eine kostenlose Spielesammlung Kinder 
zusammen mit ihren Eltern nach draußen, um gemein-
sam mehr über die Themen Umwelt, Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz zu erfahren und selbst aktiv zu werden. Die 
Spielesammlung ist Kern des Projekts „raus! Gemeinsam 
spielerisch Klimaschutz erleben“, das von der Universität 
Konstanz und der Technischen Universität München in 
Kooperation durchgeführt wird.
Insgesamt werden 22 Spiele angeboten, bei denen das Mas-
kottchen raus!-Maus zu verschiedenen Aktivitäten auffor-
dert. Die jeweilige Aktion kann selbst gewählt werden und 
ist an keine feste Reihenfolge gebunden. „Gestartet wird 
immer vor der eigenen Haustür. So können alle mitma-
chen und man muss vorher nicht lange planen“, erklärt 
Nils Jakubzig, Sportwissenschaftler an der Universität 
Konstanz, das Spielprinzip. „Es genügt, die jeweilige Ak-
tionskarte auf dem Smartphone aufzurufen und schon 
kann es losgehen.“
Wer lieber analog unterwegs sein möchte, kann die raus-
zeit! – Box in der Bücherei des Treffpunkts ausleihen. Zu-
sammen mit der raus!-Maus entdecken Kinder unter an-
derem die Klänge der Natur, erforschen ihre Umgebung 
auf klimafreundliches Verhalten, veranstalten eine Upcy-
cling-Olympiade oder machen eine Wochenmarktrallye. 
Ein kleines Quiz am Ende jeder Aktivität vermittelt zu-
sätzliches Wissen zum Thema.
 

Kontakt: gemeinsamraus@uni-konstanz.de

Die rauszeit!-Box präsentiert 22 Spiele rund um Zukunftsthemen wie
Klimaschutz, nachhaltige Mobilität und Ernährung. Und es geht auch darum,
Zeit draußen zu verbringen und spielerisch die Vielfalt der Natur und das
eigene Quartier kennen und schätzen zu lernen.

 Für Familien und Gruppen ab 2 Personen jeden Alters

 Die rauszeiten! können direkt auf dem Smartphone gelesen oder in
handlichem Format ausgedruckt werden.

Hier geht’s
zu den Spielen:

Die

Bewegen, Spielen & Lernen. Gemeinsam. Draußen.

Kostenlos &
hne Registrierung

REALISIERT VON PROJEKT
PARTNER

www.gemeinsamraus.de

z
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. Am heutigen Donnerstag, 18. Dezember ist der letz-
te Markttag für dieses Jahr. Die Marktteilnehmer sind ab 
dem 8. Januar wieder für Sie da. Sie wünschen den Markt-
besuchern schöne Weihnachten sowie einen guten und  
gesunden Start im Jahr 2026.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abfuhr 
ist am Samstag, 20. Dezember 2025 und am 
Montag, 5. Januar 2026, bei vierwöchiger Lee-
rung ist am Samstag, 20. Dezember. Bei acht-
wöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 5. Januar.
 
Die Biotonne wird am Samstag, 27. Dezember geleert.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 27. Dezem-
ber geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 19. Dezember abgeholt.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
 
Der Jugendtreff ist dienstags und mittwochs geöffnet. Auf-
geteilt in drei Räume, stehen den Besucher/innen Billard, 
Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brettspiele und 
eine Playstation zur Verfügung. An der Jugendtrefftheke 
gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und Getränke. Ein 
offener Treff mit Angeboten, bei denen jede/r mitmachen 
darf, aber nicht muss.
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Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
22./23.12. und ab 07.01.
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 16:00 Uhr
29.12./30.12. und 05.01.: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag, 02.01.: geschlossen.

Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Sonderöffnungszeiten: 25. Dezember bis 06. Januar, 
11-17 Uhr
Ansonsten Winterpause
 
Schüttesägemuseum
Sonderöffnungszeiten: 25. Dezember bis 06. Januar, 
11-17 Uhr
Ansonsten Winterpause
 
Apothekenmuseum
- Winterpause
 
Hansgrohe Aquademie
Winterpause, 06. Dezember bis 07. Januar
 
Mittwoch, 24. Dezember, ab 12:00 Uhr
Trachtenkapelle Lehengericht
Weihnachtsspielen
Vorder- und Hinterlehengericht
 
Samstag, 27. Dezember
Spielvereinigung 1926 Schiltach e.V.
SVS Hallencup
Sporthalle „Am Kaibach“
 
Mittwoch, 31. Dezember
Stadt Schiltach
Silvesterzug
Marktplatz
 
Montag, 05. Januar
Fiechtewaldthexen
Abstauben
Sportanlagen „Vor Kuhbach“
 
Dienstag, 06. Januar
Schuhu-Hexen ´86Hinterlehengericht e.V.
Abstauben und Fasnetseröffnung
Gasthaus Welschdorf
 
Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 2025
Ein bewegtes und besonderes Jahr neigt sich dem Ende 
zu. 2025 stand für Schiltach ganz im Zeichen des 750-jäh-
rigen Stadtjubiläums und war geprägt von einer Vielzahl 
an Veranstaltungen, Projekten und Begegnungen, die nur 
gemeinsam zu bewältigen waren.
 
Die Tourist-Information bedankt sich herzlich bei allen 
Vereinen, Kulturschaffenden, Ehrenamtlichen, Institu-
tionen und engagierten Einzelpersonen, die mit großem 
Einsatz, Verlässlichkeit und Ideenreichtum zum Gelingen 
des umfangreichen Jahresprogramms beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten des Stadtfestes, 
das durch die hervorragende Zusammenarbeit vieler Ak-
teure zu einem Höhepunkt des Jubiläumsjahres wurde 

und weit über Schiltach hinaus positive Resonanz erfah-
ren hat.
Ebenso möchten wir uns bei allen Gastgeberinnen und 
Gastgebern bedanken. Die Saison 2025 stellte den Tou-
rismus vor besondere Herausforderungen: wechselhaftes 
Wetter in der Ferienzeit, ein zunehmend kurzfristiges 
und wetterabhängiges Buchungsverhalten sowie ein ins-
gesamt höherer organisatorischer Aufwand verlangten al-
len Beteiligten viel Flexibilität ab. Umso erfreulicher ist es, 
dass wir gemeinsam auf eine insgesamt erfolgreiche Sai-
son zurückblicken können und Schiltach sich erneut als 
verlässliches, gastfreundliches Reiseziel im Schwarzwald 
präsentieren konnte.
 
Zum Jahresausklang sagen wir allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern ein herzliches Dankeschön. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Familien ruhige Feiertage, Zeit 
zum Durchatmen und einen guten Start in das neue Jahr.
 
Ihre
Tourist-Information Schiltach

Altersjubilare von Schiltach
Wir gratulieren den Jubilaren
21.12.25 Renate Schondelmaier, 75 Jahre
27.12.25 Albert Brüstle, 75 Jahre

01.01.26 Friedrich Deusch, 70 Jahre

Veranstaltungen
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Fundsachen
Gefunden wurde
 
Fundgegenstand Fundort
Kinderfahrrad Treffpunkt
USB-Stick Waldplatz des Kindergartens Zachäus
Schlüsselbund Keßlerhalde
3 Stockschirme Seniorennachmittag Friedrich-Grohe-

Halle
 
Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

Vereinsmitteilungen

wünscht
das ganze Team des

Schiltach

Frohe Weihnachten
und ein faires und glückliches

neues Jahr 2026 !

Vielen Dank für Ihre Treue im
zu Ende gehenden Jahr 2025 !

27.12.2025
SPORTHALLE SCHILTACH

FINAL

PARTY
DIREKT NACH DER SIEGEREHRUNG  

EINTRITT FREI

MIT COCKTAILBAR

SPIEL MIT RUNDUMBANDE

OFFENES TURNIER  (KEINE ORTSBESCHRÄNKUNG)

ANMELDESCHLUSS: 21.12.2025

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:

MAX. 3 AKTIVE SPIELER PRO MANNSCHAFT * 

TEILNAHMEBERECHTIGT SIND SPIELER AB 16 JAHREN *

MIN. 4 FELDSPIELER + 1 TORWART (MAX. 5 AUSWECHSELSPIELER)

STARTGEBÜHR: 25,- €

WWW.SPVGG-SCHILTACH.DE

SAMSTAG

Großer Theaterabend
RKV Solidarität Lehengericht e.V.

und
Junggesellenverein Sulzbach 1904 e.V.

am 10. Januar 2026 um 19 00 Uhr

Gemeindehalle Vorderlehengericht

Saalöffnung 17 30 Uhr

Zur Aufführung kommt der Schwank:

Ach, du fröhliche!
von Bernd Gombold

Eintritt: 10.- Euro
Kinder (10-17): 7.- Euro

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freuen sich der
RKV Lehengericht e.V. und

Junggesellenverein Sulzbach 1904 e.V.
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Schuhu-Hexen ’86 
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-

schiltach.de

Narrenverein 
Egehaddel e. V.

 Schiltach

Fiechtewaldt- 
Hexen ´11

Seifenkisten- Rennen Fasnets-Sunndig 2026

Im kommenden Jahr findet wieder unser traditionelles Seifenkistenrennen statt. Hierzu suchen wir Fahrer und
Fahrerrinnen; sowie Gruppen, die Lust haben am Rennen teilzunehmen.
Das Rennen steht ganz im Mott: „Spaß am Mitmachen“.

Folgendes ist zu beachten:
• Das Gefährt muss keine große Kiste sein; sondern auch bsw.: Zuber, Fahrrad, Bobbycar usw.
• Das Gefährt muss lenkbar und mit einer Bremse sein.
• Es besteht Helmpflicht.
• Der Start erfolgt in zwei Altersgruppen:

Gruppe I: Kinder bis 14 Jahren Gruppe II: Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene

Rennstrecke:
• Start ist in der Hohensteinstraße oberhalb vom Stadtgarten.
• Ziel ist an der ehemaligen Post.
• Auf der Strecke gilt es, eingebaute Schikanen zu meistern und Aufgaben zu bewältigen.

Treffpunkt und Info Start:
• Jeder Teilnehmer sollte sich bis spätestens 10.30 Uhr am Start einfinden.
• Startnummer wird dort vergeben.
• Aufstellung erfolgt, laut Startnummern.
• Seifenkiste wird von den Ordnern und alle Unterlagen auf Vollständigkeit geprüft.
• Jeder Teilnehmer kann am Start noch etwas, Flüssiges erwerben.

Seifenkistenmaße:
• Die Seifenkisten darf nicht größer als max. 3,50 m lang, max. 1,80 m breit und max. 4,00 m hoch sein.

Motto, Verkleidung:
• Lasst euch ein Motto zu eurer Kiste einfallen. Der Fantasie und Originalität sind hier keine Grenzen gesetzt. Ein

kleiner Tipp: Die Besatzung sollte, wenn möglich, passend zum Motto kostümiert sein.

Also dann, auf geht´s fangt an zu bauen, seid kreativ. Der Fasnetsunndig isch nimme weit!
Anmeldeschluss für das Rennen ist der 31. Januar 2026.

Ihr könnt eure Anmeldung an folgende E – Mail – Adresse senden. seifenkistenrennen.schiltach@gmail.com
Sobald ihr euch angemeldet habt, wird Kontakt zu euch aufgenommen.

Achtung, es sind noch Fahrgestelle zu leihen.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen zum närrischen Seifenkistenrennen.

Das Fasnets-Sonntag-Gremium

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Fröhliche Weihnachten: 
Die Narrenzunft Schiltach e.V. bedankt sich ganz herzlich 
bei allen, die uns dieses Jahr unterstützt haben. Ein herz-
liches Dankeschön.
Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und Alles Gute 
für das Jahr 2026.
Euer Zunftrat
 
Häsausgabe:
Am Samstag, 27.12.25 10-12 Uhr
und Dienstag, 06.01.26 12:30 Uhr-14:30 Uhr 
jeweils in der Zunftstube.
15 Uhr Aktivenversammlung im Treffpunkt.
 
Städtle schmücken:
Am Samstag, 10.01.26 um 9:00 Uhr, der Treffpunkt ist auf 
dem Marktplatz.
 
Schnurren in Schiltach:
Das trationelle Schnurren findet am Samstag 31.01.26  in 
den örtlichen Lokalen statt.

Ab 14:30 Uhr:
Treffpunkt, Bachbeck, Avia Twixx, Zunftstube 
Ab 19:00 Uhr:
Restaurante Jose, Kreuz, Haddelhome, Welschdorf, Rosen-
laube, Sportheim, Schützenhaus
Die Platz Reservierungen für die Zunftstube nimmt Mari-
on Neumann (Tel: 0176-30761641) entgegen.

Narrenverein Egehaddel
Der Narrenverein Egehaddel Schiltach e.V 
wünscht allen Mitgliedern und Sponsoren ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026.
Vielen Dank für eure Unterstützung.
 
Im Namen der ganzen Vorstandschaft 
Jens Wolber 1.Vorstand
 
Jahresabschluss am 28.12.25 auf dem Schwenkenhof.
Die Wanderer treffen sich um 17.00 Uhr am Vereinsheim.
 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Obst- und Gartenbauverein Schiltach feiert Weihnachts-
stammtisch und blickt auf ereignisreiches Vereinsjahr zu-
rück
Der Obst- und Gartenbauverein Schiltach hat zum traditio-
nellen Weihnachtsstammtisch eingeladen und konnte da-
bei auf ein aktives Jahr 2025 zurückschauen. Viele Mitglie-
der folgten der Einladung und sorgten für eine gemütliche 
Runde mit guten Gesprächen und festlicher Stimmung.
 
Der Verein hatte im vergangenen Jahr wieder einiges zu 
bieten: gut besuchte Schnittkurse, interessante Vorträge 
rund um Obstbäume und Gartenwissen, die monatlichen 
Stammtische sowie der Ausflug zur Gartenschau in Freu-
denstadt-Baiersbronn. Besonders die Pflanzentauschbörse 
sorgte mit rekordverdächtiger Beteiligung für Begeiste-
rung. Ein weiterer Höhepunkt war das traditionelle Ver-
einsgrillfest, das inzwischen als fester Bestandteil im Ver-
einskalender gilt.
 
Auch gärtnerisch brachte das Jahr Überraschungen mit 
sich: erst zu trocken, dann zu nass, dann wieder zu heiß. 
Während manche Tomaten unter Pilzbefall litten, entwi-
ckelten sich Salate und Kartoffeln besonders gut. So be-
wies das Gartenjahr erneut seinen ganz eigenen Humor.
 
Große Freude herrschte besonders über die Verstärkung 
im Vorstand: Tara und Timmy Niehoff engagieren sich seit 
diesem Jahr aktiv im Gremium und wurden beim Stamm-
tisch herzlich begrüßt. Die beiden sind mit Motivation 
und Tatendrang dabei – ein positiver Impuls für die Ver-
einsarbeit.
 
Ein herzliches Dankeschön richtete der Verein zudem an 
alle Mitglieder für die tatkräftige Unterstützung sowie für 
zahlreiche Kuchen- und Salatspenden, die das Vereinsle-
ben bereichern. Ohne diese Mithilfe wäre der Verein, so 
formulierte es der Vorstand augenzwinkernd, „wie ein 
Garten ohne Regen“.
 
Zum Abschluss wünschte der Obst- und Gartenbauverein 
Schiltach allen Bürgerinnen und Bürgern eine friedvolle 
Adventszeit, gesegnete Weihnachten und ein gesundes, er-
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terstützt haben, ein besinnliches Weihnachtsfest.
Erlebt schöne und festliche Tage im Kreise der Menschen 
die Euch wichtig sind.
Einen guten Rutsch ins neue Jahr und wir wünschen für 
2026 vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.
 

Die Vorstandschaft
Schuhu-Hexen´86 Hinterlehengericht e.V.
 
Der erste anstehende Termin in 2026 ist unser traditio-
nelles Abstauben am 6. Januar 2026. Die Abstauber treffen 
sich zum gemeinsamen Frühstück im Cafe Bachbeck. Da-
nach werden bei den Aktiven Hexen die Häs abgestaubt, 
bei allen die sich angemeldet haben. Am Abend findet die 
Hexentaufe der neuen Aktiven Hexen statt. Start ist hier 
um 19.00Uhr in Gasthaus Welschdorf. ALLE Leihhäs müs-
sen bereits um 18.00Uhr dort sein!

www.skiclub-schiltach.de 
 
Fit durch den Winter
Dienstag, 13.01.2026
Die Fitnessgymnastik vom Skiclub pausiert über die Weih-
nachtstage. Ab Dienstag, dem 13. Januar geht’s wieder wei-
ter. Von 18:30 bis 19:45 Uhr findet dann wieder regelmäßig 
mit Ausnahme in den Schulferien die Fitnessgymnastik 
in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach statt.
 
Ski- und Snowboardkurse
Der Skiclub Schiltach bietet für Anfänger und Fortge-
schrittene ab 5 Jahren Ski- und Snowboardkurse an. Er-
wachsenenskikurse sind auf Anfrage ebenfalls möglich. 
In Abhängigkeit von der Wetterlage finden die Kurse an 
drei Tagen jeweils von 9:30 bis 12:30 Uhr am Rößlelift bei 
Schönwald statt. Weitere Informationen zu den Kursen 
sind auf der Homepage des Skiclubs zu finden. Die Anmel-
dung zu den Kursen erfolgt ebenfalls über die Homepage.  
 

folgreiches Gartenjahr – in der Hoffnung, dass das Wetter 
2026 etwas ausgewogener ausfällt.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Unterstüt-
zern des Vereins eine besinnliche schöne Weihnachtszeit 
und ein gutes neues Jahr 2026.

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Einladung zur Theateraufführung
Am 10.01.2026 lädt der RKV zum Theaterabend in die Ge-
meindehalle Vorderlehengericht ein. Der Junggesellenver-
ein Sulzbach spielt ab 19:00 Uhr, Hallenöffnung ist um 
17:30 Uhr. Der Eintritt beträgt 10 Euro für Erwachsene 
und 7 Euro für Kinder (10-17 Jahre).
 
Gespielt wird das Stück "Ach, du fröhliche!", eine Komödie 
in drei Akten von Bernd Gombold. Darin hat Familie Mai-
er mit allerlei Schwierigkeiten an Heiligabend zu Kämp-
fen: Vater und Sohn haben nach der Vereinsfeier schwere 
Erinnerungslücken, die Mutter verzweifelt am nicht vor-
handenen Weihnachtsbaum und die Nachbarin erzählt 
etwas von einer Leiche im Keller. Das Chaos ist also vor-
programmiert!

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Liebe Hexen, liebe passiven Mitglieder und liebe Freunde 
der Schuhu-Hexen,
 
das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Wir dürfen auf ein 
schönes und ereignisreiches Vereinsjahr zurückblicken.
Eine lange und schöne Fasnet liegt hinter uns und eine in 
2026 recht kurze Saison liegt vor uns.
Daher wollen wir uns in den anstehenden Weihnachtsta-
gen Zeit nehmen, nochmal zur Ruhe zu kommen und ge-
meinsam mit der Familie und Freunden geruhsame Tage 
zu verbringen.
Wir wünschen allen Aktiven und Passiven Mitgliedern, 
ebenso Allen die unseren Verein in irgendeiner Form un-
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Skiclub Schiltach lädt zur dreitägigen Skisafari ein – Jetzt 
anmelden
Der Winter steht vor der Tür – und damit auch ein Höhe-
punkt im Jahresprogramm des Skiclubs Schiltach: Vom 
9. bis 11. Januar 2026 lädt der Verein zu einer dreitägigen 
Skisafari in drei Skigebiete ein. Ziel der Ausfahrt sind 
Ischgl, Nauders und Schöneben, übernachtet wird im tra-
ditionsreichen Posthotel in Nauders. Wie in den vergange-
nen Jahren ist am zweiten Tag zudem die beliebte kleine 
Après-Ski-Party am Bus geplant. Der Preis für die dreitä-
gige Skisafari mit Busfahrt, Skipass und Übernachtung 
mit Halbpension beträgt 485 Euro im Doppelzimmer für 
Mitglieder oder 685 Euro im Einzelzimmer für Nichtmit-
glieder sowie entsprechende Kombinationen je nach Zim-
mer- und Mitgliedsstatus. Die Anmeldung erfolgt über die 
Homepage des Skiclubs.
 
Skiausfahrt und Skikurse am Sonnenkopf
Samstag, 24.01.2026
Der Skiclub Schiltach bietet am Samstag, 24. Januar für 
fortgeschrittene Fahrer ab 8 Jahren im Skigebiet Sonnen-
kopf/Vorarlberg vierstündige Skikurse an. Die Kursge-
bühr beträgt 30€/Person und ist im Skigebiet zu bezahlen. 
Der Preis für die Ausfahrt inklusive des Skipasses beträgt 
für Erwachsene 109€, für Senioren 101€ und Kinder und 
Jugendliche 92€. Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt di-
rekt über Rombach-Reisen unter 07836 955 903 oder www.
rombach-reisen.de/trip/sonnenkopf/. Bei der Anmeldung 
für die Ausfahrt bitte angeben, ob eine Teilnahme an 
einem Skikurs gewünscht ist. 
 
Skiausfahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls
Samstag, 28.02.2026
Der Skiclub Schiltach lädt am Samstag, 28. Februar ge-
meinsam mit Rombach-Reisen zu einer eintägigen Aus-
fahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls ein. Ski- oder Snow-
boardkurse werden bei dieser Ausfahrt nicht angeboten. 
Die Anmeldung erfolgt direkt über Rombach-Reisen unter 
07836 955 903 oder www.rombach-reisen.de/trip/mellau-
damuels/. Der Preis inklusive Skipass beträgt für Erwach-
sene 125€, für Jugendliche 120€ und für Kinder 97€.
 
Frohe Weihnachten
Die Vorstandschaft vom Skiclub Schiltach e.V. wünscht al-
len Mitgliedern und Freunden eine frohe und gesegnete 
Weihnachtszeit und ein gesundes und friedvolles Jahr 
2026. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

JUGEND
D-Jugend (Bezirkspokal)
Mit guten Ergebnissen ist die D1 in Runde 2.
 
D2 Hallenturnier in O´Wolfach
Am Samstag hatte die D2 ihr erstes Hallenturnier bei un-
seren Fußballfreunden in Oberwolfach. Mit schönen Spie-
len und guter Teamleistung konnten wir uns mit dem 3. 
Platz belohnen. Die Ergebnisse im Einzelnen:
Schiltach – Fischerbach Mädchen  3:0
Tore: Finn Breitsch, Till Haas, Riccardo Costea

Schapach- Schiltach  2:0

Oberwolfach-Schiltach  0:0

Wolfach- Schiltach  0:1
Tor: Till Haas
Schiltach- Oberwolfach 2
Tor: Riccardo Costea

Ausgelassene Jahresabschlussfeier der SpVgg – Peter Datz 
„Spieler des Jahres“
Nach der positiven Ressonanz des vergangenen Jahres 
hatte man am vergangenen Samstag die Abschlussfeier 
wieder im festlich geschmückten Sportheim ausgetragen. 
Zahlreiche Mitglieder sind der Einladung gefolgt, so dass 
das Sportheim bis auf einzelne Plätze belegt war.
Vorstand „Kommunikation“ Marius Lungoiu begrüßte 
neben den Ehrenmitgliedern Karl Schmieder, Roland 
Moser, Achim Hoffmann, Fritz Heil und Paul Drewniok, 
auch die Aktiven Spieler um die Trainer Nino Eisensteck, 
Patrick Schöttle, Sven Wieland und Carlo Schmieder, so-
wie die der A-und B-Jugend mit ihren Trainern und die 
Damen der Gymnastikabteilung mit ihrer ehemaligen 
Leitung Maritta Wieland und der neuen Leiterin Elke 
Stehle. Im Anschluss gab Lungoiu einen Rückblick auf das 
Vereinsjahr. Den SVS-Hallencup, bei dem 16 Mannschaf-
ten um den Titel kämpften, gewann schließlich der „FC 
Kofi“. Zwei Wochen später fanden zwei Tage lang span-
nende Spiele beim Flößercup statt. In diesem Jahr, beim 
30-jährigen Jubiläum des Turniers, werden erstmals auch 
die Bambinis dem Leder nachjagen, weshalb bereits am 
Freitagnachmittag in der Halle gebolzt werden wird.  Am 
Fasnets-Sundig bewirtete die Ah mit einem Stand beim 
Umzug. Am Vatertag dann das Großevent um den Bezirks-
pokal, welches man mit der Stadt-und Feuerwehrkapellle 
organisierte. Sieben Finalspiele wurden ausgetragen. Die 
Rund-um-Verpflegung der vielen Zuschauer hat reibungs-
los geklappt und die Messlatte für andere Austragungsorte 
deutlich nach oben geschraubt. Im Sommer lud man dann 
die heimischen Kicker zum 11-Meter-Turnier mit anschlie-
ßender Party ein, welches sich erneut als Publikumsma-
gneten herausstellte. Kurz darauf folgte das Stadtfest „750 
Jahre Schiltach“. Hier trug man als SPVgg Schiltach die 
Verantwortung für die Bereiche Stadtbrücke und Gerber-
gasse und wurde vom TC Schiltach, Gutholz Schiltach im 
Bierwagen und vom Schwarzwaldverein in der Gerber-
gasse unterstützt. Insgesamt sprechen wir von mehr als 
600 Arbeitsstunden, die die Vereine gemeinsam gestemmt 
haben. Eine Woche zuvor beendeten wir die Saison 24/25 
nach dem letzten Spieltag mit einem Abschluss gemeinsam 
mit den Fans und den Mannschaften und eigentlich auch 
mit den Jugendteams, doch aufgrund der Ferien war die 
positive Rückmeldung hierfür zu gering. Ein Abschluss, 
bei dem der Verein auch gebührend vom langjährigen 
Spieler (25 Jahre, 750 Spiele), Co-Trainer und Cheftrainer 
Mathias Stehle aus der 1.Mannschaft verabschiedete. Als 
Sportvorstand bleibt er dem Verein weiterhin erhalten. 
Wenn einer geht, kommt ein neuer. Nino Eisensteck hält 
nun seit dieser Saison das Heft des Handelns in der Hand. 
Ein Eigengewächs, auf das man sehr stolz ist und im sport-
lichen Rückblick unterstreicht, dass es eine sehr gute Ent-
scheidung gewesen war. Lungoiu führte weiter aus, dass 
die man durch die Organisation und Durchführung der 
AH auch am Vorland vertreten war. Bei strahlendem Son-
nenschein war auch dies ein voller Erfolg. Zwei Wochen 
darauf feierte man auf der Häberles-Brücke mit der „Traut-
wein Oktoberfest“ mit Geri-Der Klostertaler. Die tolle Zu-
sammenarbeit mit der Familie Trautwein über all die Jah-
re hinweg, zeigt das Vetrauen in unsere Arbeit.  Ein ganz 
kleines 3. Oktoberfest am Sportgelände kam dennoch gut 
an, wie auch die Schlachtplatte am letzten Heimspieltag, 
organisiert von Michael Noth und seinem Team. Nicht zu 
vergessen: Sportheim-, Kiosk- und Hüttendienste über alle 
Spieler der Aktiven und Jugendmannschaften hinweg. Der 
Vorstand bedankte sich mit einem großen Dankeschön bei 
allen Helfern. Nur mit ihnen schaffe man es, den Betrieb 
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Souverän steht man mit 9 Siegen aus 9 Spielen und einem 
Torverhältnis mit 60:14 an der Tabellenspitze. Daxkobler 
gab einen kurzen Einblick auf die Planungen des Flößer-
cups anfang des Jahres und wies auf das Jubiläum hin, 
an welchem ein Jugendspieltag mit tollen Turnieren und 
Rahmenprogramm für den Nachwuchs geplant sei. Peter 
Datz übernahm im Anschluss das Mikrofon, um sich im 
Namen des Manschaftsrates bei einigen Akteuren um die 
Mannschaft gerum zu bedanken. Doch zunächst stellte er 
die aktuellen Mitglieder des Rates vor. Danach folgte der 
Dank an die Trainer der Aktiven Mannschaften (s.o.), an 
Paul Drewniok und Michael Heil für die Spieltagansagen, 
an Michael Noth als Platzwart und als Schiedsrichter, an 
Platzwart Waldemar Hermann, an Aspasia Lungoiu für 
das Reinigen der Kabinen, an Marcel Heizmann und Ma-
thias Stehle für die sportliche Leitung, an die Kassierer 
Fritz Heil und Hermann Manegold und an Jenny Bühler 
für die Betreuung des Instagram-Account. Im Anschluss 
verkündete Marcel Heizmann die Wahl des „Spieler des 
Jahres“. Hier wurde Peter Datz von den Spielern beider ak-
tiven Mannschaften gewählt. Mathias Stehle ehrte ihn da-
raufhin zusätzlich für 250 Spiele im Trikot der SVS. Eben-
falls wurde Vito Pesare und Axel Schmidt ein Trikot mit 
Namen und der Rückennummer 250 überreicht.
 

 

rund um den Verein aufrechtzuerhalten. Bei der Mitglie-
derversammlung im Juni gab es einige Veränderungen. 
Nico Adrion übernahm das Amt des „vorstand Finanzen“ 
von Alexander Schmieder. Für ihn rückte Marcel Heiz-
mann als Sportausschuss nach. Aber auch sportlich, war 
einiges los im vergangenen Jahr. Er übergab das Wort an 
den Sportausschuss Marcel Heizmann. Dieser bedankte 
sich bei den Anwesenden dafür, dass man zusammenge-
kommen sei, um das Vereinsleben zu feiern, das alle hier 
verbindet. Und um sich bewusst sein, wie viel Engagement 
und Leidenschaft im Verein steckt, auf und neben dem 
Platz. Er beschrieb das Jahr 2025 als Jahr des Wandels und 
des Aufbruchs. Die Saison 24/25 war von sportlichen Hö-
hen und Tiefen geprägt und man beendete sie schließlich 
auf dem 9.Tabellenplatz. Solch schwierige Phasen formen 
den Charakter. Die Zweite beendete ihre Spielzeit auf dem 
sehr guten 2.Platz. 

Er stellte die Rolle vom ehemaligen „Coach“ Mathias Stehle 
dar, der in einer nicht einfachen Situation die Mannschaft 
übernahm. Über die Jahre hinweg hat er ein sehr junges 
Team fussballerisch und menschlich weiterentwickelt. Er 
bedankte sich persönlich für alles, was die Mannschaft 
ihm zu verdanken habe. Mit Nino Eisensteck übernahm 
zur Saison 2025/2026 ein Spielertrainer das Ruder, der mit 
klaren Ideen, großem Engagement und einer beeindru-
ckenden Portion Leidenschaft gestartet ist. 

Die 1. Mannschaft spielte eine Hinrunde, wie man sich 
nur wünschen kann. Ein Zeichen dafür, dass die Arbeit 
Früchte trägt. Der Lohn dafür sei Rang 1 mit 38 Punkten 
und einem Torverhältnis von 59:19 und die Herbstmei-
sterschaft 2025/2026! Unter großem Beifall wurde dies 
von den Anwesenden gewürdigt. Das Ziel sei es nun zum 
Aufgrund der jetzigen Ausgangslage zum 100-jährigen 
Vereinsbestehen den Aufstieg in die Bezirksliga zu feiern. 
Auch die 2. Mannschaft kann voller Stolz auf die Vorrunde 
zurückblicken, so Heizmann und steht zur Winterpause 
auf einem hervorragenden 4. Tabellenplatz – nur 5 Punkte 
Rückstand auf Platz 1. 

Mit dem Trainergespann um Neuzugang Sven Wieland 
und Co-Trainer Carlo Schmider, konnten der Verein zwei 
Typen für dieses Amt gewinnen, die mit Herzblut und vol-
ler Energie Woche für Woche die 2. Mannschaft motivieren 
und als Team voranbringen. Zum Abschluss seiner Rede 
bedankte Heizmann sich bei allen Trainern, Spielern und 
Fans, die zuhause oder auswärts mit dem Fanclub laut-
stark über 90 Minuten hinweg die Teams voranpeitschten. 
Jugendleiter Christian Daxkobler übernahm das Wort. Er 
stellte die aktuelle Situation im Jugendbereich dar. 110 
Kinder – und Jugendliche jagen hier im Namen der SpVgg 
Schiltach dem runden Leder nach. Um diesen gerecht zu 
werden, werden sie von insgesamt 20 Trainern betreut. 
In der E- bis B-Jugend schickt man mit dem SC Kaltbrunn 
bis zu drei Teams je Altersgruppe als SGSchiltach oder SG 
Kaltbronn ins Rennen. 

Man hat bewusst mehr Mannschaften angemeldet, um 
möglichst allen Spielern viel Spielzeiten zu ermöglichen. 
Dies ist mit einem enormen Aufwand verbunden, doch es 
lohne sich. Kritisch sieht Daxkobler die Entwicklung sei-
ten des Verbandes, der den Ligabetrieb weiter eindämpft. 
Wo man vor Jahren 7-8 Spiele je Halbrunde machte, finden 
im unteren Jugendbereich gerade einmal noch 5 Spiele 
statt. Hier organisieren die Trainer selbst Spieltage, oder 
Blitzturniere, um dies zu kompensieren. Im Anschluss 
gab er einen kurzen Einblick in die aktuelle Saison der an-
wesenden B- und A-Junioren. Erstere belegen derzeit den 
6.Tabellenplatz. Erfreulich die souveräne Hinrunde der 
A-Jugend, bei der die SG bereits zum zweiten Mal um Ten-
nenbronn erweitert wurde. 
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Es folgte eine Halbzeitpause, in der die heißbegehrten 
Tombola-Lose verkauft wurden und Carlo Schmieder mit 
einem Quiz mit Spielrunden zur SVS und zum Fussball im 
Allgemeinen überbrückte. Der letzte Teil des Abends stand 
im Zeichen des Dankes an langjährige und verdiente Mit-
glieder. Die Vorstände Marius Lungoiu und Mathias Stehle 
ehrten sich gegenseitig für 25Jahre Mitgliedschaft. Weiter 
galt ihr Dank den anwesenden Maritta Wieland, Steffen 
Moser und Heinrich Jurczyk, sowie Heike Gross und Chri-
stian Schmieder. Diese bekamen eine Urkunde und die 
„Silberne Vereinsnadel“. 

Weiter wurden Bertram Bächle, Roland Denner und Tho-
mas Schmid für 40 Jahre geehrt. Ihnen werden die „gol-
dene Vereinsnadel“, sowie eine Urkunde nachgereicht. 
Für 50 Jahre Treue zur SVS wurden die Ehrenmitglied 
Achim Hoffmann und die Mitglieder Uwe Bartsch, Uli 
Dinger und Gernot Fieser unter großem Applaus geehrt. 
Letzterer versprach, gemeinsam mit Uwe Bartsch ein 50l 
Fass zu spenden, wenn die Mannschaft den Aufstieg in die 
Bezirksliga zum Jubiläum schaffen sollte, was für noch 
größeren Applaus sorgte. Ebenfalls dankte Mathias Stehle 
den entschuldigten Uli Schondelmaier, Wolfgang Schillin-
ger, Hans-Jürgen Richter, Werner Jehle, Werner Kirchner, 
Klaus Butzke und Michael Brand. 

Für 60 Jahre Vereinstreue bedankte man sich im Sport-
heim bei Fritz Kopp und Bernd Noth, sowie bei Traugott 

Faisst und Christian Wolber. Für unglaubliche 65 Jahre 
Mitgliedschaft brachte man unter großem Beifall dem 
ehemaligen Kassier und Funktionär der SVS Ludwig Ebel 
seine Anerkennung zum Ausdruck. Fritz Wolber. Er wird 
eine gravierte Wössnerflasche, sowie eine Urkunde nach-
gereicht bekommen. Horst Pfaff legt da noch eine Schip-
pe drauf. Ihm wird für 70 Jahre Mitgliedschaft der Dank 
nachgeholt. Dem ältesten Mitglied der SVS Familie, Adolf 
Bächle, dankte man für 75 Jahre rot-weiße Treue. Auch 
er hatte sich entschuldigen lassen. Marianne Ehrhardt 
nutzte die Gelegenheit, sich im Namen der Gymnastik-
gruppe bei Maritta Wieland zu bedanken und hieß ihre 
Nachfolgerin Elke Stehle mit einem Blumenstrauß offizi-
ell willkommen. 

Und auch der Verein nutzte den Rahmen des gefüllten 
Sportheims, zu dieser Gelegneheit. Allerdings wird man 
den Blumenstrauß für Elke Stehle nachreichen. Jürgen 
Kirgus bekam für seine Beritschaft, die AH-Leitung sei-
nes verstorbenen Freundes und Ehrenmitglied Wolfgang 
Bruckner für ein Jahr zu übernehmen zum Dank eine Fla-
sche Wein überreicht.
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vielen Privatspenden sehr gut gefüllt war. Bei sehr guter 
Stimmung verweilte der Großteil der Gäste bis weit in die 
Nacht.
 
 
SVS Hallencup steigt am 27.Dezember 25 – Anmeldungen 
über die Homepage
Liebe Fußballfreunde,
am Samstag, den 27. Dezember 2025, veranstaltet die Spiel-
vereinigung 1926 Schiltach e.V. den 3. SVS Hallen-Cup in 
der Sporthalle „Am Kaibach“ in Schiltach – dazu möchten 
wir Euch herzlich einladen!
Wie gewohnt wird Hallenfußball rundum mit Bande (ca. 
1 m Höhe) und auf 2 x 5 m große Toregespielt. Es gelten 
die Regeln des Südbadischen Fußballverbands – Ausfüh-
rungsbestimmungen für Fußballspiele in der Halle (AB 
10).
Bitte beachtet außerdem die Turnierbestimmungen auf 
der Homepage des Vereins.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 €. Anmeldeschluss ist der 
21. Dezember 2025.
Im Anschluss an das Turnier findet unsere Final-Party 
statt. Nicht verpassen – wir sehen uns in der Halle!
Sportliche Grüße, Eure Spielvereinigung 1926 Schiltach 
e.V.

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

Tischtennis Kreisliga A1
 
SV Marschalkenzimmern II: TTC Schiltach 4:9
Mit Sieg in Weihnachtspause
Nach zweieinhalb Stunden war das letzte Vorrundenspiel 
des TTC Schiltach in Marschalkenzimmern erfolgreich ab-
gehakt.
Bernd Merz und Karl Faisst gewannen das Doppel mit 3:0 
und Simon Harter mit Martin Kernberger mussten fünf 
Sätze bis zum 3:2 Erfolg kämpfen. Heiko Titze/Elias Mos-
mann verloren mit 0:3.
Damit ging Schiltach mit einem knappen Vorsprung in 
die Einzel. Bernd Merz verlor knapp in fünf spannenden 
Sätzen, während Heiko Titze glatt mit 3:0 gewann. In der 
Mitte siegte Simon Harter in 3:1 Sätzen und Martin Kern-
berger musste alle drei Sätze knapp geschlagen abgeben. 
Das hintere Paarkreuz mit Elias Mosmann und Karl Faisst 
ließ nichts anbrennen und brachte Schiltach durch Er-
folge (3:1 und 3:0) mit 6:3 in Front.
Den zweiten Durchgang eröffneten Heiko Titze und Bernd 
Merz jeweils mit glatten 3:0 Siegen zum 8:3. Simon Harter 
musste in vier Sätzen einen weiteren Punkt für die Gastge-
ber zulassen, während Martin Kernberger mit einem 3:1 
Erfolg den Siegpunkt zum 9:4 für Schiltach einsackte.
Mit 12:6 Punkte geht’s nun für den TTC Schiltach einen 
Punkt hinter dem Tabellenführer Vöhringen in die Weih-
nachtspause.

Zum Schluss verkündete Jacqueline Stehle die Gewinner 
der fünf Hauptpreise. Es gewannen Aspasia Lungoiu ein 
Schwarz.Wald.Gweih von Michael Harter, Steffen Mo-
ser einen hochpreisigen Gutschein von Haarwerk Marco 
Weisser, Til Bleile und Manuela Kirgus eine geschnitzte 
Krippe von Herbert Hock, sowie Susanne Schmieder ein 
Fell von der Gerberei Trautwein. Im Anschluss gab Mari-
us Lungoiu einen Ausblick auf DAS Vereinsjahr 2026 und 
dem Jahrhundertjubiläum vom 26.-28-Juni 2026. Nach 
dem 11-Meter-Turnier am Freitag, wird am Samstag die 
Jugend im Fokus stehen. Zunächst mit einem Jugend-
spieltag von Klein bis groß und Rahmenprogramm rund 
um den Fussball. Am Abend steigt dann eine große Fete. 
Hier besonders erfreulich, dass der Kartenverkauf für das 
Event mit der Partyband „Die Draufgänger“ so gut ange-
laufen sei. Am Sonntag werden nach dem Frühschoppen 
mit der Stadt-und Feuerwehrkapelle, die Enten wieder ins 
Rennen geschickt. Und sportlich wird eine Partie mit ei-
ner Legendauswahl der SVS ausgetragen werden. So ein 
Großevent kann nur mit viel Unterstützung durchgeführt 
werden. Insgesamt wird man auf ca 294 Dienste kommen, 
die von möglichst vielen Helfern geleistet werden. Die aus-
gehängten Arbeitspläne füllten sich bereits gut im Laufe 
des Abends. Und dann öffnete sie endlich kurz nach 22 
Uhr – die Tombola, die wieder einmal mit Gutscheinen 
örtlicher Restaurants, Pizzerien und Vesperstuben, so-
wie Präsenten und Blumen ortsansässiger Gewerbe und 
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Trachtenkapelle 
Lehengericht e.V.

Weihnachtsspielen Trachtenkapelle Lehgengericht
Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Le-
hengericht spielen an Heilig Abend zu den bereits be-
kannten Stationen im Vorder- und Hinterlehengericht 
- mit dabei die Weihnachtslieder. Beginn ist um 12 Uhr 
am Scheuernacker, gefolgt von der Station am Herdweg. 
Anschließend geht es nach Vor Reichenbächle, Vor Euler-
sbach, Sulzbächle und Schmelze. Mit den beiden Stati-
onen Vor Erdlinsbach und Akazienweg endet die Tour der 
Trachtenkapelle. Die Musiker freuen sich sehr, wenn auch 
Sie den weihnachtlichen Klängen lauschen und wünscht 
allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein frohes, ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue 
Jahr 2026.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-

Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

WICHTIGER HINWEIS!
In KW 02/26 muss der Anzeigenschluss  
auf Montag, 5. 1. 2026, 16 Uhr vorverlegt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
09.01. Fit, schön und gesund Anzeigenschluss, 02.01. 12 Uhr

16.01. Immobilien Anzeigenschluss, 12.01. 12 Uhr

16.01. Inneneinrichtung Anzeigenschluss, 12.01. 12 Uhr

16.01. Winter-Sparwochen Anzeigenschluss, 12.01. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine me-
dizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärztlichen 

Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau Klinikum 
Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klo-
stenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnummer 
0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen
 
Freitag 19. Dezember
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 
Sonntag, 21. Dezember
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
 
Winterpause
Das Café im Treffpunkt und die Bücherei bleiben vom 
22.12.25 – 6.1.26 geschlossen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 19 Uhr
Vakanzvertreter: Pfarrer Moritz Martiny
E-Mail: moritz.martiny@kbz.ekiba.de

Das Pfarramtsbüro bleibt vom 22.12.2025 bis 06.01.2026 
geschlossen.
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de
 
Donnerstag, 18.12.2025
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.00 Uhr Jugendkreis Jenga/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
 
Freitag, 19.12.2025
20.30 Uhr  JuMix – Jugendmitarbeitertreff/Martin-Lu-

ther-Haus

Sonntag, 21.12.2025 – 4. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Prädikantin Indre Meiler-Taubmann; gleich-
zeitig Kindergottesdienst; Zoom-Übertragung; 
Kollekte für „Brot-für-die-Welt“

17.00 Uhr  „Lebendiger Adventskalender“ – eine Aktion 
des Fördervereins in der Adventszeit bei Fami-
lie Jürgen Götz, Gerbergasse 5, Schiltach

 
Montag, 22.12.2025
14-18 Uhr  Probe zum Krippenspiel-Musical/Martin-Lu-

ther-Haus
 
Dienstag, 23.12.2025
09-18 Uhr  Probe zum Krippenspiel-Musical/Martin-Lu-

ther-Haus
09.30 Uhr Krabbelgruppe/DRK-Heim
 
Mittwoch, 24.12.2025 – Heiligabend
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Gottlob-Frei-

thaler-Haus/Vor Ebersbach 1
14.45 Uhr  Treffen der Krippenspiel-Kinder/Martin-Lu-

ther-Haus
15.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel-Musi-

cal in Schiltach; mit Emma Schuffenhauer, Pe-
tra Engelberg und Team; Zoom-Übertragung; 
Kollekte „Brot-für-die-Welt“

16.00 Uhr  Christvesper in Schenkenzell; mit Prädikant 
Gerhard Bühler und dem Flötenkreis; Kollekte 
„Brot-für-die-Welt“

17.30 Uhr  Christvesper in Schiltach; mit Prädikant Ger-
hard Bühler und dem Posaunenchor; Zoom-
Übertragung; Kollekte „Brot-für-die-Welt“

 
Donnerstag, 25.12.2025 – Weihnachtsfest
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; 

mit Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug; 
Zoom-Übertragung; Kollekte für Erziehung 
und Bildung in evangelischen Heimen in Ba-
den

11.45 Uhr  Weihnachtschoräle des Posaunenchores am 
Gottlob-Freithaler-Haus/Vor Ebersbach 1

 
Freitag, 26.12.2025 – 2. Weihnachtstag
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der
Nachbargemeinden:
10.00 Uhr  Gottesdienst in Gutach; mit Pfarrer Moritz 

Martiny
 
Sonntag, 28.12.2025 – 1. Sonntag nach dem Christfest
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der
Nachbargemeinden:
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wolfach; mit 

Pfarrer Markus Luy
 
Mittwoch, 31.12.2025 - Altjahrsabend
17.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Pfarrer Moritz 

Martiny und dem Posaunenchor; Zoom-Über-
tragung

20.00 Uhr  Choräle des Posaunenchores auf dem Markt-
platz

20.30 Uhr  Silvesterzug mit Ansprachen von Pfarrer Mo-
ritz Martiny und Bürgermeister Thomas Haas/
Beginn: Marktplatz Schiltach

 
Donnerstag, 01.01.2026 – Neujahr 
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der
Nachbargemeinden:
11.00 Uhr  Gottesdienst in Hornberg; mit Prädikant Rein-

hard Lehmann
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den Themen Hilfsbereitschaft und Friedfertigkeit schon 
mitten in der Adventshoffnung angekommen. Nun durfte 
auch die dritte Strophe des beliebte Adventsliedes „Wir sa-
gen euch an, den lieben Advent“ gesungen werden, bevor 
es die obligatorische heiße Wurst aus dem Kessel und hei-
ße Getränke gab. Die Gäste genossen die Gemeinschaft bis 
in den Abend hinein und freuen sich schon auf das letzte 
Adventsfenster am kommenden Sonntag, 21.12.2025 um 
17 Uhr in der Gerbergasse bei Familie Jürgen
Götz.
 

 
 
Kinderchorprojekt im Advent 2025
Wo ist eigentlich Weihnachten, wenn kein Weihnachten 
ist? Dieser Frage ging der Schiltacher Projekt-Kinderchor 
am dritten Adventssonntag mit einem musikalischen Bil-
derbuchkino auf den Grund.
Im Weihnachtsdorf des Freilichtmuseums Vogtsbauern-
hof in Gutach begleitete der Kinderchor die Suche des Bä-
ren Noël mit Liedern zum Mitsingen und Zuhören. Doch 
weder „in der Weihnachtsbäckerei“, noch beim Standes-
amt wurde er fündig. Über den „Stern über Bethlehem“ 
konnte ihm nicht mal die Sternwarte Auskunft geben und 
selbst der Klassiker unter den Weihnachtsliedern „Kling 
Glöckchen“ brachte ihn seinem Ziel nicht näher.
„Weihnachten ist überall dort, wo Menschen einander 
liebhaben.“ – Diese mutmachende Antwort bekommt Noël 
schließlich im Park, ganz ohne den vorweihnachtlichen 
Trubel um ihn herum. Mit dieser Botschaft und einigen 
Ohrwürmern im Ohr und Herz endete das knapp 30-mi-
nütige, musikalische Bilderbuch.
Nach diesem adventlichen Projekt sind alle voller Vorfreu-
de auf den Heiligabend: Herzliche Einladung zum musi-
kalischen Krippenspiel „(un-)gehört“ von Emma Schuffen-
hauer mit über 40 Kindern am 24.12.2025 um 15 Uhr im 
Familiengottesdienst in der Evangelischen Stadtkirche 
Schiltach!
 

 
 

Sonntag, 04.01.2026 – 2. Sonntag nach dem Christfest
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Neujahrsemp-

fang in Schenkenzell; mit Dekanin i. R. Dr. 
Marlene Schwöbel-Hug und Diakon Oswald 
Armbruster

 
Dienstag, 06.01.2026 - Epiphanias
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der
Nachbargemeinden:
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Kirnbach; mit 

Prälat Marc Witzenbacher und Pfarrer Markus 
Luy

 
Mittwoch, 07.01.2026
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-Haus
 
Vorschau:
Samstag, 10.01.2026
09.30 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grundschul-

kinder/Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 11.01.2026 – 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Ger-

hard Bühler und dem Posaunenchor; gleich-
zeitig Kindergottesdienst; Zoom-Übertragung; 
Kollekte zur Armutsbekämpfung und Nothilfe 
in unsere Partnerkirchen

 
Wir haben Abschied genommen von unserer langjäh-
rigen Pfarramtssekretärin Hildegard Arnold.
Frau Arnold hat unser Pfarramt von 1991 bis 2016 mit 
viel Leidenschaft und Professionalität geführt.
Sie hat die Amtsgeschäfte gut vernetzt und kommu-
nikativ geführt. Ihr Schreibtisch war nicht nur ein 
Arbeitsplatz, sondern eine Lebenseinstellung. Vielen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern war sie eine wertvolle Unterstützung und 
kluge Ratgeberin. Wir sind sehr dankbar für die vielen 
Jahre ihrer Mitarbeit. In der Hoffnung unseres Glau-
bens wissen wir sie in Gottes Händen geborgen.
Unsere herzliche Anteilnahme gilt ihrer Familie.
Ursula Buzzi für den Kirchengemeinderat und die Kir-
chengemeinde Schiltach-Schenkenzell

 
Jubelkonfirmation 2026
Herzlichen Dank an alle aufmerksamen Leser und Lese-
rinnen unseres Gemeindebriefes. Sie haben es bemerkt 
und uns darauf aufmerksam gemacht, dass die Jahres-
zahlen zu den Konfirmationsjahrgängen nicht korrekt 
sind.
So feiern die Menschen Goldene Konfirmation, die im Jahr 
1976 konfirmiert wurden. Diamantene Konfirmation ist es 
für den Konfirmationsjahrgang 1966. Eiserne Konfirma-
tion feiert der Konfirmationsjahrgang 1961, die Gnaden-
konfirmation 1956 und Kronjuwelenkonfirmation 1951. 
Gerne dürfen Sie schon jetzt auf uns zukommen und sich 
für Palmsonntag, 29.03.2026 um 10 Uhr zum Gottesdienst 
mit Jubelkonfirmation mit Pfarrer Moritz Martiny und 
unserem Posaunenchor anmelden. Gerne nehmen wir 
auch Anmeldungen ganzer Jahrgänge entgegen. Vielleicht 
planen Sie sogar ein Jahrgangstreffen an diesem Tag?
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen per E-Mail unter 
schiltach@kbz.ekiba.de oder telefonisch 07836/2044 und 
persönlich im Pfarramt zu den Bürozeiten.
 
„Lebendiger Adventskalender“ – eine Aktion des Förder-
vereins in der Adventszeit 
Das dritte Adventsfenster öffnete sich am vergangenen 
Sonntag in der malerischen Kulisse des „Hinteren  Städtles“, 
genauer am früheren Gasthaus „Traube“. Familie Neu-
mann lud große und kleine Gäste zur Bildergeschichte „Es 
klopft bei Wanja in der Nacht“ ein und dabei war man mit 
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Übergabe des (Leitungs-)Staffelstabs im Kindergarten 
Zachäus
Bereits die Woche vor dem dritten Advent standen im Kin-
dergarten Zachäus die Zeichen auf Abschied. Der Eltern-
beirat, die KollegInnen, die Eltern und Kinder, selbst der 
Bürgermeister, alle haben mit Eveline Tischler gebührend 
Abschied gefeiert.
Denn für Frau Tischler ist nach nunmehr 30 Jahren Kin-
dergartenleitung der wohlverdiente Ruhestand angesagt. 
Den Staffelstab gibt sie in bekannte Hände weiter, Leandra 
Braun übernimmt den Posten mit Jahresbeginn.
Und so gab es am dritten Advent im Familiengottesdienst 
einiges zu feiern: Inhaltlicher Schwerpunkt war die Ge-
schichte der Heiligen Lucia. Diakonin i. R. Gabi Schmidt-
Geiger aus Offenburg, die den Gottesdienst mit dem Kin-
dergarten-Team gestaltet hatte, machte in ihrer Predigt 
Mut, selbst auch Licht zu sein und so das nahe Reich Gottes 
zu verkünden. An die Kinder gewandt gab sie Beispiele, 
die auch in deren Lebenswelt greifbar sind.
Es war ein bunter, leuchtender Gottesdienst, in dem viel 
gelacht und gesungen wurde, und auch manche Träne der 
Rührung kullerte. Denn so ist das mit den Abschieden und 
Anfängen – sie berühren uns.
Ursula Buzzi und Eli Yacout sprachen für die Kirchenge-
meinde und das Verwaltungs- und Serviceamt Abschieds- 
und Begrüßungsworte, die wunderbaren Liedbeiträge der 
KollegInnen und Kinder gaben alle den gleichen, deut-
lichen Eindruck: Wertschätzung.
Mit Segensworten wurden Frau Tischler und Frau Braun 
schließlich auf ihre neuen Wege gesandt. Denn so ist das 
mit dem Staffelstab: der Lauf endet nicht, nur der Stab 
wird immer weitergegeben.
Wir wünschen Frau Tischler einen gesegneten (Übergang 
in den) Ruhestand. Und Leandra Braun einen reich geseg-
neten Start in den neuen Wirkungsbereich.

Bild von links: Diakonin Gabi Schmidt-Geiger, neue Kin-
dergartenleiterin Leandra Braun, Geschäftsführerin Eli 
Yacout, scheidende Kindergartenleiterin Eveline Tischler, 
Kirchengemeinderatsvorsitzende Ursula Buzzi, stellver-
tretende Kindergartenleiterin Christiane Pfaff, Kirchen-
gemeinderätin Martina Schuffenhauer und Fachberaterin 
Elke Bastian vom VSA Offenburg.

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12, Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org

Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 21. Dezember 2025
4. Adventssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
  Helle Lichter voll freudiger Erwartung! (Phil. 4,4-

7)
 
Mittwoch, 24. Dezember 2025
Keine Veranstaltung
 
Donnerstag, 25. Dezember 2025
1. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
 „Christ, der Retter ist da!“
  Mit Ziehung von Jahreslosen (Spruchkärtchen 

mit Bibelsprüchen) und Jahresabschluss.
 
Der 1. Gottesdienst im neuen Jahr findet am Sonntag, den 
11. Januar 2026 um 9.30 Uhr statt.
 
Und jetzt schon: Herzliche Einladung zur Allianz-Gebets-
woche-2026
Mittwoch, 14. Januar 2026
18.00 Uhr Allianz-Gebetswoche
Thema: Gott ist TREU!!!!
 
Wie schon seit vielen, vielen Jahren und Jahrzehnten fin-
det die weltweite Allianz-Gebets-Woche Jahr für Jahr in 
der zweiten ganzen Woche des neuen Jahres statt. Im neu-
en Jahr vom 11.-18. Januar 2026. Und wir wollen uns an 
Mittwoch, den 14.01.2026 mit daran beteiligen. Das große 
Thema der Allianz-Gebetswoche lautet: Gott ist TREU!!!!
Auf der Homepage heißt es dazu: „Gottes Treue ist nicht 
nur eine Eigenschaft, sondern das unerschütterliche Fun-
dament, auf dem unser Glaube steht. Seine Verlässlichkeit 
gibt uns Sicherheit und Vertrauen in einer sich ständig 
verändernden Welt. Weil er treu ist, können wir ihm unser 
Leben anvertrauen und darauf bauen, dass er hält, was er 
verspricht.“
In dem Wissen um Gottes Treue wünschen wir als AB-Ge-
meinschaft ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr unter Gottes Schutz und Führung. Denn an 
Gottes Segen ist alles gelegen.
Ihr Prediger Harald Weißer

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
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Freitag, 26. Dezember
HEILIGER STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER, ZWEITER 
WEIHNACHTSFEIERTAG
08:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
   musikalisch gestaltet von 

der Trachtenkapelle Ober-
wolfach

10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe, mitgestal-

tet vom MGV Bergecho St. 
Roman

17:00 Uhr St. Laurentius: Portugiesen Messe
 
Samstag, 27. Dezember
Heiliger Johannes, Apostel, Evangelist mit Segnung des Jo-
hanniswein
18:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
 
Sonntag, 28. Dezember
FEST DER HEILIGEN FAMILIE
08:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
   (im Ged. an Rosa u. Franz 

Hilberer)
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
13:00 Uhr St. Johannes B.:  Aussendung der Sternsin-

ger
15:00 Uhr St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde 

und Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Jakob: Kindersegnung
 
Dienstag, 30. Dezember 
16:00 Uhr Schiltach:  Wortgottesdienst im 

Pflegeheim Gottlob-Frei-
thaler-Haus

18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
 
Mittwoch, 31. Dezember 
17:00 Uhr Wolfach:  Ökumenischer Jahresab-

schlussgottesdienst in der 
Evangelischen Stadtkir-
che

18:00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe zum Jahres-

abschluss
18:30 Uhr St. Cyriak:  Andacht zum Jahresab-

schluss
18:30 Uhr St. Bartholomäus:  Heilige Messe zum Jahres-

abschluss
 
Donnerstag, 1. Januar
NEUJAHR, OKTAVTAG VON WEIHNACHTEN, NAMENGE-
BUNG DES HERRN, HOCHFEST DER GOTTESMUT-
TER MARIA
10:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit der 

Möglichkeit zum Fami-
lien- oder Einzelsegen

  nach dem Gottesdienst
 
Freitag, 2. Januar
Heiliger Basilius der Große und heiliger Gregor von Nazi-
anz, 
Bischöfe, Kirchenleher
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
16:00 Uhr Oberwolfach:  Eucharistiefeier in der 

Kapelle im Pflegeheim St. 
Luitgard

18:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe in der Kran-
kenhauskapelle St. Josef 
im Ortenau Klinikum

Gottesdienste vom 20.12.2025 bis 11.01.2026
 
Samstag, 20. Dezember 
16:00 Uhr St. Laurentius:  Beichtgelegenheit in der 

Kirche (bis 17:00 Uhr)
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an die Ver-

storbenen der Familien 
Schmid u. Armbruster u. 
Angeh./ Philipp u. Cres-
zentia Mäntele u. verst. 
Angeh.)

 
Sonntag, 21. Dezember
VIERTER ADVENTSSONNTAG - RORATE
08:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit Aussen-

dung des Friedenslichtes 
aus Bethlehem

10:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

und Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Marien:  Weihnachtsliedersingen 

mit Kirchenchor und 
CHOR-y-FEEN

18:30 Uhr St. Laurentius: Portugiesen Messe
 
Dienstag, 23. Dezember 
18:00 Uhr St. Marien: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
   (im Ged. an Anna Maria u. 

Georg Schmider u. verst. 
Geschwister/

 Arme Seelen)
 
Mittwoch, 24. Dezember
Heiligabend - Adveniat-Kollekte
14:00 Uhr St. Cyriak: Krippenfeier
16:00 Uhr St. Marien: Krippenfeier
16:00 Uhr Allerheiligen:  Christmette mitgestaltet 

vom Gesangverein Froh-
sinn (im Ged. an Pauli-
nus u. Franziska Hauer 
u. verst. Angeh./ Josef 
Schmid u. verst. Angeh.)

16:00 Uhr St. Ulrich:  Wortgottesfeier mit Krip-
penspiel der Erstkommu-
nionkinder

16:30 Uhr St. Laurentius: Krippenfeier
17:00 Uhr St. Roman: Krippenfeier
18:00 Uhr Mater Dolorosa: Christmette
18:00 Uhr St. Bartholomäus: Christmette
18:00 Uhr St. Johannes B.:  Christmette, mitgestaltet 

von der Bläsergruppe
22:00 Uhr St. Laurentius: Christmette
 
Donnerstag, 25. Dezember
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN 
Adveniat-Kollekte
08:30 Uhr St. Josef: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe, mitgestal-

tet vom Kirchenchor
10:30 Uhr St. Bartholomäus:  Heilige Messe, mitgestal-

tet vom Kirchenchor
10:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe, mitgestal-

tet vom Kirchenchor
18:30 Uhr St. Laurentius:  Feierliche Weihnachtsve-

sper mit Sakramentalem 
Segen
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18:30 Uhr St. Johannes B.:  Heilige Messe mit Verab-
schiedung der Sternsin-
ger

 
Samstag 3. Januar
Heiligster Name Jesu
15:30 Uhr St. Laurentius:  Tauffeier für Hannah Sc-

hamm
16:45 Uhr St. Laurentius:  Stilles Gebet und Möglich-

keit zur Beichte bis 17:30 
Uhr

18:30 Uhr Mater Dolorosa:  Heilige Messe mit Aussen-
dung der Sternsinger

18:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe mit Aussen-
dung der Sternsinger

 
Sonntag, 4. Januar
ZWEITER SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
08:30 Uhr St. Marien:  Heilige Messe mit Aussen-

dung der Sternsinger
08:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
09:00 Uhr St. Ulrich:  Aussendung der Sternsin-

ger
10:00 Uhr Schenkenzell:  Ökumenischer Gottes-

dienst in der Evange-
lischen Kirche

   mit anschließendem Neu-
jahrsempfang

10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit Aussen-
dung der Sternsinger

15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
und Rosenkranzgebet

17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Dienstag, 6. Januar
ERSCHEINUNG DES HERRN mit Segnung von Wasser und 
Salz
08:30 Uhr St. Cyriak Heilige Messe
08:30 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe mit Aussen-

dung der Sternsinger
10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, im An-

schluss Stille Anbetung 
bis 18:00 Uhr

10:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe mit Verab-
schiedung der Sternsin-
ger

Mittwoch, 7. Januar 
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe, im An-

schluss Stille Anbetung 
bis 19:30

Info: Allerheiligen:  Rosenkranzgebet und 
Heilige Messe entfallen

 
Donnerstag, 8. Januar 
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, im An-

schluss Stille Anbetung 
bis 19:30 Uhr

18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
   (im Ged. an Konrad Wal-

ter/Arme Seelen)

Freitag, 9. Januar 
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
16:00 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier im Pfle-
geheim St. Luitgard

 
Samstag, 10. Januar 
16:45 Uhr St. Laurentius:  Stilles Gebet und Möglich-

keit zur Beichte bis 17:30 
Uhr

18:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe

Sonntag, 11. Januar
SONNTAG DER TAUFE DES HERRN
08:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
10:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
15:00 Uhr St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde 

und Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Laurentius:  Konzert des „Astrágalos“-

Chor aus Hausach
 

Termine und Hinweise:
 
Aus allen Seelsorgeeinheiten:
 
Sternsingeraktion 2025/2026
In diesem Jahr findet die Sternsingeraktion wie folgt in 
unseren 3 Pfarreien statt:
 
Schiltach: Sonntag, 28.12.2025 und Montag, 29.12.2025
Aussendung: Sonntag, 28.12.2024 um 13:00 Uhr
Verabschiedung: Freitag, 02.01.2026 nach der Hl. Messe 
um 18:30 Uhr
 
Schenkenzell:  Sonntag, 04.01.2026 und Montag, 05.01.2026
Aussendung: Sonntag, 04.01.2026 um 09:00 Uhr
Verabschiedung: Dienstag, 06.01.2026 nach der Hl. Messe 
um 10:30 Uhr
 
 

 

Sternsingen 2026 in Schenkenzell 

Am Sonntag, den 04.01., und Montag, den 05.01.26, sind 
die Sternsinger wieder in Schenkenzell unterwegs. 

 
Das Motto der Sternsingeraktion lautet: 

„Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 
 

 
Auch in diesem Jahr bringen die Sternsinger den Segen in 
unser Dorf.  Aufgrund von Sternsingermangel wird leider 

nur eine Gruppe von Tür zu Tür gehen können.              
Im übrigen Dorf werden wie letztes Jahr Sternsingertüten 

eingeworfen. Die Höfe können diesmal leider nicht 
besucht werden, dafür liegen zusätzliche Sternsingertüten 

in der katholischen Kirche bereit. 

 
 
 
Wittichen:  Dienstag, 06.01.2026
Aussendung: Dienstag, 06.01.2026 nach der Hl. Messe um 
08:30 Uhr
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Nachrichten aus dem Dekanat Offenburg
Bezirkskantor Matthias Degott
Fon: 07803-1793; mobil: 0151 626 11 902
E-Mail: bk.gengenbach@t-online.de
www.bezirkskantorat-gengenbach.de
 
Nachwuchs für unsere Kirchenmusik
Orgel spielen, Kinderchor oder Erwachsenenchor leiten: 
neues Unterrichtsjahr beginnt am 1. Dezember 2025
Solange die Kirchenmusik in der Gemeinde „läuft“, denkt 
man nicht unbedingt an Nachwuchsorganisten oder -
Dirigenten. Doch irgendwann wird sich das Thema auf-
drängen. Weil aber Nachwuchskräfte nicht kurzfristig zu 
finden
sind, müssen wir uns stetig darum bemühen. Das Amt für 
Kirchenmusik in Freiburg leitet und koordiniert die
kirchenmusikalische Nachwuchsarbeit der derzeit fünf-
zehn Bezirkskantorate in der Erzdiözese. Bezirkskantor
Matthias Degott in Gengenbach, noch bis Ende des Jahres 
2025 für die Dekanate Offenburg-Kinzigtal und Lahr
zuständig, geht zum 1. Januar 2026 in Rente*. Er ist aber 
aktuell noch Ansprechpartner für alle Interessenten an
unserer kirchenmusikalischen Ausbildung.
Hier finden Sie ein kurzes Info-Video zum selben Thema
h t t p s : / / y o u t u b e . c o m / s h o r t s / 3 1 T A b _
Agqhw?si=LIklihYrvQYtnEl9
wie bisher bieten wir an:
  kirchenmusikalischen Unterricht (z.B. Orgelspiel, Chor-
leitung, vorbereitend auch Klavierspiel)
  kirchenmusikalische C-Ausbildung für nebenamtliche 
Chorleiter und Organisten
  Ausbildung zur Kinderchorleitung
Orgel spielen lernen kann, wer über allgemeine Musika-
lität und grundlegende Fertigkeiten im Klavierspiel ver-
fügt.
Der kirchenmusikalische Unterricht wird oft in jungen 
Jahren begonnen und häufig in der C-Ausbildung fortge-
setzt.
Beginn dieses niederschwelligen Unterrichts ist auch wäh-
rend des Jahres möglich. Kinderchorleitung und CAusbil-
dung
beginnen jeweils am 1. Dezember 2025. Erwachsene mit 
musikalischen Vorkenntnissen sind ebenfalls
sehr willkommen.
Interessenten an der C-Ausbildung mögen sich umgehend 
mit Bezirkskantor Matthias Degott in Verbindung
setzen.
*Ab März 2026 wird ein neuer Bezirkskantor in Offenburg 
seine Tätigkeit aufnehmen. Von Januar bis März 2026 wird
Kantorin Eva Peichl die kirchenmusikalische Ausbildung 
übernehmen. Frau Peichl ist vorerst noch erreichbar unter
eva.peichl@kath-offenburg.de. Mit Errichtung der neuen 
Großpfarreien Mittlere Ortenau, Kinzigtal und Südliche
Ortenau Anfang 2026 ändern sich ggf. die Kontaktdaten.
Mit herzlichen Grüßen
Matthias Degott

Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2025 bis einschließlich 
09.01.2026 geschlossen.

Am Montag, 05.01.2026 ist das Pfarrbüro geöffnet.

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie ei-
nen unserer Priester unter der Nummer 01515-6193078

Nachrichten aus der Pfarrei Kinzigtal neu
 

 
 
Vorstand des Pfarreirats der zukünftigen Katholischen 
Kirchengemeinde Kinzigtal gewählt
 
Wolfach/Zell am Harmersbach/Haslach – Der neu gewähl-
te Pfarreirat der Katholischen Kirchengemeinde Kinzigtal 
konstituierte sich in seiner ersten Sitzung am 27. Novem-
ber 2025 in Zell am Harmersbach. Nach der feierlichen Er-
öffnung durch leitenden Pfarrer Michael Lienhard begann 
das Gremium mit seiner Arbeit für die kommenden Jahre. 
Mit der Gründung der neuen Kirchengemeinde zum 1. Ja-
nuar 2026 beginnt ein Entwicklungsprozess, der vom Pfar-
reirat mit konkreten Aufgaben und Zielen begleitet wird.
Im Mittelpunkt der konstituierenden Sitzung standen 
die gegenseitige Vorstellung der Mitglieder und das Erar-
beiten von Zielen und Wünschen, die die Pfarreiratsmit-
glieder mitbringen. Dabei wurde bereits deutlich, dass 
sich der Pfarreirat mit großem Engagement den Heraus-
forderungen und Chancen der Gemeindearbeit widmen 
möchte.
Eine Woche später, am 4. Dezember 2025, folgte die zweite 
Sitzung, in der der Haushaltsplan für die neue Kirchenge-
meinde verabschiedet und der Vorstand gewählt wurde. In 
geheimer Abstimmung fiel die Wahl auf Jutta Uhl (Zell am 
Harmersbach) als erste Vorsitzende. Angelika Spitzmüller 
(Haslach) übernimmt das Amt der stellvertretenden Vor-
sitzenden, und Michael Schwientek (Schenkenzell) wurde 
als weiteres Vorstandsmitglied gewählt. Die leitende Refe-
rentin Ann-Kathrin Wetzel und Pfarrer Michael Lienhard 
gehören kraft ihres Amtes ebenfalls dem Vorstand an.
Der Pfarreirat und der neue Vorstand blicken zuversicht-
lich auf die bevorstehende Amtsperiode und freuen sich 
auf eine konstruktive Zusammenarbeit, sowohl im Gremi-
um selbst als auch mit den Gruppen und Gläubigen der 
Pfarrei.
 
Ausblick: Am 25. Januar 2026 findet um 10 Uhr der Einfüh-
rungsgottesdienst für die neue Kirchengemeinde Kinzig-
tal statt. Zu diesem Gottesdienst und dem anschließenden 
Empfang sind alle Gläubigen herzlich eingeladen, nach 
Zell am Harmersbach in die Pfarrkirche St. Symphorian 
zu kommen.
 
Bildunterschrift: Der neue Vorstand des Pfarreirats der 
künftigen Katholischen Kirchengemeinde Kinzigtal (v.l. 
Michael Lienhard, Ann-Kathrin Wetzel, Jutta Uhl, Angeli-
ka Spitzmüller, Michael Schwientek)  Simone Müller
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Sonstiges

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Dank & Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. (BSVW) bedankt sich herzlich bei allen Teilneh-
menden, Referentinnen und Referenten sowie Unterstüt-
zenden der digitalen Vortragsreihe „Leben mit Sehbe-
hinderung“. Ihr Engagement und Interesse machen den 
Austausch, das Teilen von Erfahrungen und das gegensei-
tige Lernen möglich – und zeigen, wie wichtig Informati-
on und Unterstützung für ein selbstbestimmtes Leben mit 
Sehbehinderung sind.
 
Damit diese Angebote weiterhin kostenfrei und barriere-
frei bleiben, brauchen wir Ihre Unterstützung!
 
Bitte helfen Sie mit – jede Spende zählt!
 
Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie Menschen mit Sehbe-
hinderung den Zugang zu wichtigen Informationen, Schu-
lungen und Beratungsangeboten.
 
Spendenkonto:
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33XXX
Verwendungszweck: Vortragsreihe „Leben mit Sehbehin-
derung“
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam 
schaffen wir Perspektiven!
 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Vorsitzender: Arne Jöns
Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
Telefon: +49 711 210 60-0 | Telefax: +49 711 210 60-99
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de

Regionalbudget 2026 – Neue Förderchancen 
 für Kleinprojekte

Der Verein Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald 
e.V. mit Sitz in Schiltach ruft zur Projekteinreichung für 
das Regionalbudget 2026 auf. Das Land Baden-Württem-
berg stellt für das kommende Jahr den LEADER- und ILE-
Regionen insgesamt 3,45 Mio. EUR Fördermittel für das 
Regionalbudget bereit – das sind 150.000 EUR pro Region. 
Die Region beteiligt sich mit einem Eigenanteil an dem 
Fördertopf, so dass bis zu 166.667 EUR für Kleinprojekte 
im Mittleren Schwarzwald zur Verfügung stehen. Voll-
ständige Anträge können bis zum 6. März 2026 von Verei-
nen, Privatpersonen, Kommunen sowie Kleinstunterneh-
men eingereicht werden.
Ob Freizeitangebote für klein und groß, Sicherung der 
Grundversorgung oder Naturschutz, Ausbau der länd-
lichen und touristischen Infrastruktur – vieles ist möglich 
im Regionalbudget. Voraussetzungen für eine mögliche 
Förderung sind, dass mit dem Projekt noch nicht begon-
nen wurde, die Nettokosten zwischen 3.750 und 20.000 
Euro liegen und die Umsetzung im Jahr 2026 abgeschlos-

sen werden kann.
Die Vorhaben müssen den Zielen des Regionalen Entwick-
lungskonzeptes (REK) der Region Mittlerer Schwarzwald 
entsprechen. Es gibt keine thematischen Einschrän-
kungen, Ideen können zu allen Handlungsfeldern des 
REK eingereicht werden: Lebens- und Naturraum, Wirt-
schaftsraum sowie Tourismus- und Kulturraum Mittlerer 
Schwarzwald.
Die Auswahl erfolgt voraussichtlich am 28. April 2026 
durch das Auswahlgremium der LEADER-Region Mittle-
rer Schwarzwald auf Basis von Auswahlkriterien (diese 
finden Sie, wie auch das Regionale Entwicklungskonzept, 
auf unserer Homepage www.leader-mittlerer-schwarz-
wald.de).
Mehr Infos gibt es auf der Homepage oder direkt beim Re-
gionalmanagement der LEADER-Geschäftsstelle in Schil-
tach. 
Für Interessenten gibt es zudem am 22. Januar um 10 Uhr 
oder am 26. Januar 2026 um 17 Uhr eine digitale Informati-
onsveranstaltung. Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit 
dem Regionalmanagement wird ausdrücklich empfohlen.

 

KFZ-Zulassungsbehörde 
 
 
 
 

Info 
 

Die KFZ-Zulassungsbehörde bleibt an 
folgenden Tagen geschlossen:  

 
24.12.2025 – 27.12.2025 
31.12.2025 – 01.01.2026 

Sowie am 03.01.2026 
 
 

 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Online-Seminar: KI-Tools für das Marketing in der Direkt-
vermarktung
Das Landwirtschaftsamt Rottweil und weitere Land-
wirtschaftsämter in Baden-Württemberg laden Direkt-
vermarktende zu einem zweiteiligen übergebietlichen 
Online-Seminar zum Thema Künstliche Intelligenz (KI) 
ein. Am 19. und 27. Januar 2026, jeweils von 18:30 bis 21:30 
Uhr, zeigt Referentin Miriam Hanselmann (FA klickeasy) 
praxisnah, wie Künstliche Intelligenz das Marketing ein-
facher, kreativer und wirkungsvoller macht. Unter: htt-
ps://rottweil.landwirtschaft-bw.de gibt es weitere Infos.
Teilnehmende erhalten Einblicke in aktuelle KI-Anwen-
dungen für Texte, Bilder und Social Media sowie Chancen 
und Risiken der Nutzung. Die Teilnahmegebühr beträgt 
50 €, die Plätze sind begrenzt. Anmeldung ist bis 11. Janu-
ar 2026 unter www.terminland.eu/landkreis-rottweil  er-
beten.
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Aus der Schule

Schöne Ferien....frohe Weihnachten und alles 
Gute für 2026... 

Die Weihnachtsschulferien in Baden-Württemberg begin-
nen am Montag, 22. Dezember 2025 und enden am Diens-
tag, 06. Januar 2026.  
So auch bei der Grundschule Schiltach-Schenkenzell auf 
dem Hoffeld und den weiterführenden Schulen in der Um-
gebung! 
Allen Kindern, dem Lehrpersonal und allen weiteren Mit-
arbeitern (-innen) wünschen wir auf diesem Wege schöne 
Ferientage, frohe Weihnachten, einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr und für 2026 viel Glück und Erfolg! 
Der erste Schultag 2026 ist am Mittwoch, 07. Januar 2026!
 

Vereinsmitteilungen

Liebe Mitglieder und Freunde des Historischen Vereins,
 
kurz vor Weihnachten ist die Zeit, einen Blick auf das er-
eignisreiche Vereinsjahr 2025 zurückwerfen, das manch 
erfreuliche Entwicklungen und einige bemerkenswerte 
Veranstaltungen mit sich brachte.

„AWO richtet neue Fachstelle zur Wohnungssi-
cherung in Rottweil ein

Die Wohnungsnotfallhilfe der AWO Soziale Dienste gG-
mbH in Rottweil erweitert ihr Angebot: Zusätzlich zur 
bestehenden Fachberatungsstelle für Wohnungsnotfälle 
und wohnungslose Menschen wurde nun eine Fachstelle 
zur Wohnungssicherung eingerichtet. Gefördert wird das 
Projekt durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von 
Baden-Württemberg beschlossen hat.
Die neue Anlaufstelle richtet sich an Mieter*innen und 
Vermieter*innen gleichermaßen. Sie unterstützt, wenn 
Mietzahlungen ausbleiben, finanzielle Schwierigkeiten 
drohen oder persönliche Konflikte das Mietverhältnis 
belasten. Neben individueller Beratung können auch ge-
meinsame Gespräche vermittelt werden, um Lösungen zu 
finden, bevor eine Kündigung oder gar Wohnungslosig-
keit entsteht.
Als beauftragte Stelle nach § 36 SGB XII arbeitet die Fach-
stelle eng mit den Sozialhilfeträgern zusammen. Sie wird 
in laufenden Räumungsverfahren vom Gericht informiert 
und kann dadurch frühzeitig Kontakt aufnehmen und 
Hilfen einleiten.
Die kostenlose Beratung erfolgt in Rottweil in der Suppen-
gasse 2. Geöffnet ist die Fachstelle montags von 13 bis 15 
Uhr sowie dienstags bis freitags von 09:30 bis 11:30 Uhr, 
weitere Termine sind nach Vereinbarung möglich. Zu-
sätzlich können im gesamten Landkreis Rottweil Hausbe-
suche durchgeführt werden. Telefonisch ist die Beratungs-
stelle unter folgender Nummer erreichbar 0741 / 28 00 71 
98. Außerhalb der Sprechzeiten können Ratsuchende ihr 
Anliegen auch auf dem Anrufbeantworter hinterlassen.“

Leben Sie rauchfrei!
Nichtrauchertraining in Rottweil
Es ist ein Weg zu mehr Unabhängigkeit, Gesundheit und 
Wohlbefinden:
Ab Donnerstag, 08. Januar 2026 um 17.00 Uhr bietet die 
Fachstelle Sucht des Baden - Württembergischen Landes-
verbandes für Prävention und Rehabilitation (bwlv) spezi-
ell für Raucher*innen in Rottweil ein Training an.
An 6 Nachmittagen (13.00 – 15.00 Uhr), Freitags, 16.01.2026, 
23.01.2026, 30.01.2026, 13.02.2026,13.02.2026 und 
20.02.2026, lernen die Teilnehmer*innen ohne Zigarette 
wieder frei durchzuatmen. Gemeinsam in der Gruppe 
geht es leichter. Die Fachstelle Sucht gibt Hinweise auf die 
individuell passende Art, mit dem Rauchen aufzuhören. 
Es wird auf die Gründe des Rauchens eingegangen, wann 
Nikotinersatz sinnvoll ist und es werden Tipps zu Ernäh-
rung und Bewegung gegeben.
Damit es ein dauerhafter Erfolg wird, lernen die 
Teilnehmer*innen, sich selbst immer wieder neu zu mo-
tivieren.
Wir bitten alle Interessierten, sich zum kostenlosen Info-
Abend, der am
Donnerstag, den 08.01.2026 um 17.00 Uhr stattfindet, an-
zumelden. Nähere Informationen zu Terminen, Ablauf 
und Kostenersatz durch die Krankenkassen: bwlv-Fach-
stelle Sucht, Telefon 0741/8082-0 und fs-rottweil@bw-lv.de
Sowohl der Infoabend als auch der Nichtraucherkurs fin-
den in den Räumen der Fachstelle Sucht, Hochmaurenstr. 
9 in Rottweil statt.
Eine telefonische oder schriftliche Anmeldung für den In-
foabend in der Fachstelle Sucht ist notwendig.
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Neben drei thematisch sehr unterschiedlichen Vorträ-
gen, dem vorerst letzten Literarischen Gespräch, zwei 
eindrucksvollen Exkursionen, einer mitreißenden Multi-
visionsshow sowie einer heiteren wie auch wehmütigen 
Bilderreise beteiligten wir uns auch am hiesigen Sommer-
ferienprogramm. Mehrere Vorhaben konnten wir auch 
wieder zusammen mit unserer örtlichen Volkshochschule 
in die Tat umsetzen. Beim bemerkenswert gut angenom-
menen Fotowettbewerb zum Jubiläum der Ersterwähnung 
unseres Städtles waren wir Mitveranstalter. Auch freuen 
wir uns über rege Kontakte zu benachbarten Geschichts-
vereinen wie Haslach, Hausach, Aichhalden, Alpirsbach 
und Schramberg.
 
In fünf Vorstandschaftssitzungen wurde eine Fülle von 
Themen erörtert und anstehende Aufgaben angegangen. 
Die Kennzeichnung von ausgesuchten Bildstöcken, Feld-
kreuzen und anderen Kleindenkmalen mit QR-Codes ist 
auf den Weg gebracht. Die Planungen der Stadt Schiltach 
zur Umgestaltung des Friedhofes sind teilweise schon 
umgesetzt oder nehmen zusehends Gestalt an, wobei in 
einem neuen „historischen“ Viertel stadtgeschichtlich und 
künstlerisch erhaltenswerte Grabmale einen dauerhaften 
Platz finden sollen. Das Gedenkareal auf dem Schrofen ist 
seit Spätherbst fertig gestellt und die Beschilderung gibt 
Auskunft zu dessen Geschichte, dem Kreuz und dem Po-
lenstein. Das Ensemble strahlt gleichermaßen Schlichtheit 
und Würde aus. Hierfür gilt unser Dank der Stadt Schil-
tach. Einen bleibenden Eindruck über das Jubiläumsjahr 
hinaus vermittelt „Erzähl mir von Schiltach“, wobei Ge-
schichte und Geschichten einen Bogen über die Jahrhun-
derte spannen.  Am Entstehen des gewichtigen Werkes wa-
ren Autoren aus den Reihen unseres Vereins maßgeblich 
beteiligt.
 
In Schenkenzell steht derzeit die Sanierung mehrerer 
Kleindenkmale an. Wir freuen uns außerordentlich, dass 
für die Restaurierung des Grabkreuzes für Pfarrer Seger 
auf dem Schenkenzeller Friedhof die bebilderte Zeitrei-
se mit Willy Schoch einen Betrag von über 500 Euro er-
brachte, der dem von der Gemeinde eingerichteten Spen-
denkonto zugutekommen wird.  
 
Unsere Vereinshomepage www.geschichte-schiltach-
schenkenzell.de konnten wir auch im zu Ende gehenden 
Jahr weiter ausbauen, sie informiert über zurückliegende 
Veranstaltungen in Wort, Bild und Ton und ist zudem 
eine Fundgrube für Aufsätze (u. a. zwei neue Beiträge zur 
Kinzigflößerei) und „Kleinere Beiträge“, von denen in den 
vergangenen Monaten weitere 17 zu vielerlei historischen 
Themen dazu kamen. Das Veranstaltungsprogramm fürs 
kommende Jahr werden wir Ihnen voraussichtlich Ende 
Januar im ANB wie auf der Homepage vorstellen.
 
Eine stattliche Anzahl von angebotenen Jahrbüchern „Die 
Ortenau“ fand in den letzten Monaten neue Eigentümer. 
Trotzdem sind noch Bände vieler Jahrgänge bis zurück 
in die 1970er Jahre vorhanden und werden von uns gerne 
kostenlos an Geschichtsfreunde abgegeben. Falls Sie inte-
ressiert sind oder aber Fragen, Hinweise oder Anregungen 
zu unserer Arbeit haben oder Mitglied werden möchten, 
schreiben Sie bitte an vorstand@geschichte-schiltach-
schenkenzell.de, wir freuen uns über Ihre Nachricht.
 
Aufrufen und einladen möchten wir an dieser Stelle auch 
zur regen Teilnahme am traditionellen Schiltacher Silve-
sterzug, der am Altjahrsabend wie gewohnt vom Markt-
platz aus startet. Der Zug wird sich um 20.30 Uhr zum 
Klang der großen Glocke der Evangelischen Stadtkirche 
in Richtung Pfarrhaus in Bewegung setzen. Die Liedtexte 
sind auf der Homepage der Stadt zu finden und können bei 
der Tourist Info abgeholt werden.
 

Die Vorstandschaft dankt allen Mitgliedern und Freunden 
für die Unterstützung, Treue und Verbundenheit, wünscht 
frohe, besinnliche und gesegnete Weihnachtstage sowie 
alles Gute, Gesundheit und Frieden fürs Jahr 2026. (rm)

Der SchwarzwaldvereinSchiltach+Schenkenzell e.V.wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren,Gästen und Freunden besinnliche Feiertage,ein gesegnetes
Weihnachtsfestsowie ein schönesWanderjahr 2026.
Bleiben Sie heil und gesund.Die Vorstandschaft

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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spiel und führten erst im Nachgang die Koordinationsü-
bungen durch.
Man hatte den Anschein, als würde die Mannschaft damit 
allerdings nicht ganz so gut klarkommen. Die ersten 10 
Minuten im 3 gegen 3 Spiel waren geprägt von Fehlpässen, 
schlechten Würfen und mangelndem Einsatz. Gefühlt 
war die Mannschaft gerade erst aus dem Bett aufgestan-
den und wusste noch nicht so ganz, was los ist. Im Lauf 
der ersten Halbzeit konnte man sich zwar etwas stabili-
sieren, jedoch hatte man zu diesem Zeitpunkt schon viele 
Geschenke an den Gegner verteilt. In der zweiten Halbzeit 
und dem damit verbundenen normalen 6 gegen 6 Spiel, 
wollte man sich in allen Bereichen deutlich steigern. Dies 
gelang auch eindrucksvoll. Im Angriff ließ man den Ball 
gut laufen und zeigte sich beim Abschluss wesentlich kon-
sequenter als zuvor. In der Abwehr gelang der ein oder an-
dere Ballgewinn und auch die Zuordnung funktionierte 
besser. Das große Manko blieb weiterhin der Spielaufbau 
nach Torhüterparade bzw. Torhüterabwurf. Hier müssen 
wir in Zukunft noch bessere Lösungen finden.
Insgesamt war die Aufholjagd in der zweiten Halbzeit sehr 
ansehnlich. Theoretisch hatten wir das normale Spiel mit 
einem Tor gewonnen, da der Gegner aber mehr Torschüt-
zen hatte, haben wir nach Anwendung des Modifikators 
verloren.
In den nun folgenden Koordinationsübungen hatte man 
nun noch die Chance einen Sieg zu erringen. Diesmal 
stand eine Wurfpräzisionsübung, eine Balanceübung auf 
einem Schwebebalken und ein, für E-Jugend Kinder schier 
unmöglicher, Parcour, auf dem Programm. Da das für die 
Kinder relevante Spiel bereits vorbei war, hatte man das 
Gefühl, dass nicht mehr alle mit voller Konzentration und 
Motivation an den Übungen teilnahmen. Im Gesamter-
gebnis verlor man dann leider im Schnitt gegen den Geg-
ner. Der Unterschied betrug allerdings gerade einmal 0,7 
Punkte und war somit so gering wie noch nie diese Saison.
Mit ein bisschen mehr Konzentration und Motivation hät-
te man heute das erste Erfolgserlebnis haben können. Nun 
gilt es aber sich über die Weihnachtstage zu erholen und in 
2026 den ersten Sieg mit den neuen Regelungen einzufah-
ren. Mit der aktuellen Entwicklung sollte dies im Rahmen 
des möglichen sein.
Es spielten: Simon, Oskar, Ben, Jakob, Nils, Janne, Louis, 
Noah, David, Max, Luca, Emilio, Freddie
 
wJD- BL TG 1859 Schwenningen – HBK
 
*Alles oder nichts: D-Mädels des HB Kinzigtal holen Aus-
wärtssieg und Platz 1*
Es war das alles entscheidende Spiel für die D-Jugend 
weiblich des HB Kinzigtal: Mit einem Sieg konnte der erste 
Platz in der Staffel erobert und damit die Qualifikation 
für die Meisterrunde gesichert werden – bei einer Nieder-
lage wäre dieses Ziel verpasst worden. Entsprechend groß 
war die Spannung vor dem Auswärtsspiel bei der TG 1859 
Schwenningen.
Das Hinspiel hatte der HBK knapp verloren, eine von ins-
gesamt nur zwei Niederlagen in der Vorrunde. Auch dieses 
Rückspiel begann ausgeglichen, jedoch tat sich der HB Kin-
zigtal in der ersten Halbzeit schwer. Die Gastgeberinnen 
verteidigten sehr defensiv, und im Angriff fehlten dem 
HBK zunächst Dynamik, Schwung sowie die letzte Kon-
sequenz und der klare Zug zum Tor. Trotz dieser Schwie-
rigkeiten stand die Abwehr sehr stabil und hielt das Spiel 
offen. Nach zehn Minuten führte der HBK knapp mit 3:4, 
musste jedoch zur Pause einen knappen Rückstand hin-
nehmen (7:6).
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich ein völlig anderes 
Bild. Die D-Mädels des HB Kinzigtal traten deutlich ent-
schlossener auf, spielten mit mehr Wille und Aggressivität 
in Richtung Tor und fanden vor allem im Zusammenspiel 
mit dem Kreisläufer immer bessere Lösungen. Schritt für 
Schritt erarbeitete sich der HBK die Führung und setzte 

Handball Kinzigtal

Rückblick auf die Spiele vom vergangenen Wochenende
 
gemJF TV St. Georgen 2 – HBK
 
Am vergangenen Wochenende war es wieder so weit: Un-
sere F-Jugend des HBK machte sich mit neun hochmoti-
vierten Nachwuchstalenten auf den Weg nach St. Georgen, 
um dort den 4. Spieltag zu bestreiten. Das Ziel: Spaß ha-
ben, Erfahrungen sammeln – und natürlich Tore werfen!
Gegner war diesmal das Team „St. Georgen 2“. Doch statt 
Nervosität gab es bei unseren Kids nur eins: pure Spiel-
freude! Mit vollem Einsatz wurde um jeden Ball gekämpft, 
und die Zuschauer konnten viele tolle Aktionen bestau-
nen. Ob beim 4+1 Handball, beim Aufsetzerhandball oder 
beim kniffligen Technikparcours – unsere jungen Hand-
ballerinnen und Handballer zeigten, was in ihnen steckt.
Ein großes Lob an alle Kinder, die mit Feuereifer dabei wa-
ren und alles gegeben haben. Der HBK ist mächtig stolz auf 
euch – weiter so!
Für den HBK im Einsatz waren:
Sozan, David, Lio, Levin, Tim, Leonidas, Torben, Lucas 
und Fabio
 
P.S.: Über weitere Unterstützung in unseren Reihen wür-
den wir uns sehr freuen.
Bist du 2017 oder 2018 geboren und hast donnerstags von 
16:15 Uhr – 17:30 Uhr Zeit und Lust, mit uns Handball zu 
spielen und dabei viel Spaß zu haben? Dann komm doch 
zu uns ins Training in die Nachbarschaftsporthalle Schil-
tach-Schenkenzell
 

 
 
 
wJE- Kombi HBK - Mössingen
 
gemJE- 6+1  HBK – SG Dunningen/Schram-

berg 2 
 
Am Samstag traf man in der eigenen Halle in Alpirsbach 
auf die Gegner der SG Dunningen/Schramberg 2. Unge-
wohnterweise begannen wir diesmal mit dem Handball-
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sich bis zur Mitte der zweiten Halbzeit auf zwei Tore ab.
Die Basis für den verdienten Auswärtssieg bildeten jedoch 
vor allem eine weiterhin sehr gute Abwehrleistung sowie 
starke Paraden beider Torhüterinnen, die in entschei-
denden Momenten zur Stelle waren. Mit viel Ruhe und 
Konzentration wurde der Vorsprung in der Schlussphase 
weiter ausgebaut, sodass am Ende ein klarer 10:14-Erfolg 
zu Buche stand.
Mit diesem Sieg krönt sich die D-Jugend weiblich des HB 
Kinzigtal zum Tabellenführer der Vorrunde und zieht ver-
dient in die Meisterrunde ein – ein großartiger Erfolg für 
das gesamte Team.
Es spielten für den HB Kinzigtal
Im Tor und im Feld: Frida Linhoff (4), Melina Hauer
Im Feld: Assel Al Arag, Enja Dieterle, Melina Hauer, Sofie 
Heckhausen (6), Mila Hübner (1), Laila Grummt, Emily 
Pflumm, Julia Müller, Livi Schneider (3), Milena Zweigart
 

 
 
 
gemJD-BL
VfL Nagold – HBK 34:22 (18:7)
 
In einem hart umkämpften Spiel hat sich der VfL Nagold 
einen Heimsieg gesichert.
Der Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell, so-
dass der VfL Nagold nach 10 Minuten mit einem knappen 
Vorsprung von einem Tor (6:5) führte. Diesen Vorsprung 
bauten die Gastgeber dann kontinuierlich aus, der HBK 
ging damit mit einem Rückstand von 18:7 in die Pause. 
Nach Wiederanpfiff konnten die Jungs von Coach Mar-
cel Vollmer das Spiel dann ausgeglichener gestalten, eine 
Wende gelang allerdings nicht mehr.
Es spielten für den HBK: Mattis Stehle (6), Finn Stortz (4), 
Youssef Khalaf (3), Max Jan Lisiecki (3), Philian Daxkobler 
(2), Theo Knut Kaiser (2), Jan Strittmatter (1), Taneo Mag-
nus Wagner (1), Ilay Luke Bachmann, Lucas Elias Meyer, 
Sasan Strobel Offizieller: Marcel Vollmer
 
 
wJB-BOL
HBK – Spvgg Mössingen 21:28 (11:16)   
 
Die Spvgg Mössingen hat vor fremden Publikum eine kon-
zentrierte Leistung gezeigt und erntete dank einer starken 
ersten Hälfte mit 16 Toren einen kaum gefährdeten Aus-
wärtssieg.
Bereits zum Spielbeginn hatte die Spvgg Mössingen einen 
starken Lauf und konnte innerhalb von 12,5 Minuten 9 
Tore und einen ersten Vorsprung von 4:9 herausspielen. 
Diesen Vorsprung konnte die Gastmannschaft stabil bis 
zur Halbzeitpause halten, sodass das Team mit 5 Toren 
mehr als der HB Kinzigtal in die Kabine ging (11:16).
Den Vorteil, den sich die Gastmannschaft somit in der er-

sten Hälfte erspielt hatte, konnte diese noch einmal um 2 
Tore erhöhen und gewann das Spiel somit überlegen mit 
21:28.
HB Kinzigtal: Lydia Benz (5), Lea Heinzelmann (4), Jasmin 
Schmider (4), Luise Harter (3), Carlotta Weigold (3), Melina 
Benz (1), Lina Maria Wohriska (1), Liliana Antonella Faust, 
Selina Jessica Heizmann, Nora Müller, Leni Maria Luisa 
Scheerer, Lena Schiepe Offizielle: Henrik Kirberg, Jana 
Elisa Müller, Vanessa Paul 
 
mJB-BL
VfL Nagold – HBK 44:24 (22:12)
 
Mit drei eigentlichen B-Jugend-Spielern und sechs Spielern 
aus der C-Jugend reiste der HBK am vergangenen Sonntag 
nach Nagold- trotz harzfreier Halle machte man in der Of-
fensive dann aber ein sehr ordentliches Spiel und kam von 
allen Positionen und allen Feldspielern zu Toren. In der 
Defensive findet man aufgrund der körperlichen Unterle-
genheit einfach in dieser Klasse keinen wirklichen Zugriff 
und kassiert daher zu viele Gegentore, um da in die Nähe 
von Punktgewinnen zu kommen. Nichtdestotrotz eine or-
dentliche Leistung- Kopf hoch!
HB Kinzigtal: Tom Kilgus (7), Simon Andreas Armbruster 
(4), Benjamin Kilguß (4), Ben Kilgus (3), Piet Schillinger (3), 
Anton Fay (2), Felix Stumpp (1), Ruven Berger, Georg King, 
Offizielle: Sebastian Meier, Marco Schatz 
 
wJA-OL
SG Schozach/Bottwartal – HBK verlegt
 
Das Spiel wurde aufgrund des zeitgleich stattfindenden 
WM-Finales der DHB-Frauen kurzfristig auf unseren An-
trag hin verlegt. Ein Ersatztermin ist gerade in Abstim-
mung, an diesem sieht die Personaldecke hoffentlich bes-
ser aus.
 
mJA-BOL
SG AmmerGäu 2 – HBK 17:48 (8:19)
 
48:17 Kantersieg in Ammer-Gäu 
Die männliche A-Jugend wurde ihrer Favoritenrolle ge-
recht und konnte das Auswärtsspiel gegen Tabellenletz-
ten in Entringen klar mit 48:17 (19:9) gewinnen. Obwohl 
man wegen des zeitgleich stattfindenden B-Jugend Spiels 
auf deren Unterstützung gänzlich verzichten musste und 
deshalb mit nur 7 Spieler ohne Auswechselspieler antreten 
musste, war trotzdem von Beginn an klar, dass das zwei-
te Team von Ammer-Gäu mit den motiviert auftretenden 
HBK Jungs nicht mithalten kann. Nach 2 Toren in Folge 
vom, mit insgesamt 14 Treffern an diesem Tag erfolg-
reichsten HBK Werfer Christoph Kernberger und einem 
weiteren Tor vom 8-fachen Torschützen Simon Knödler 
zum 13:6 Zwischenstand nach 18 Spielminuten, konnte 
das Trainerteam Kilguß/Zesky die erste Auszeit nehmen. 
Einerseits zum Durchschnaufen, andererseits zur testwei-
sen taktischen Umstellung auf die moderne Spielweise 
ohne Kreisläufer mit 4 Rückraumakteuren. Auch das funk-
tionierte ordentlich. Man baute die Führung zum Halbzei-
tstand von 19:8 aus. Viel zu besprechen gab es da nicht, nur 
die Vorgabe das Spiel am Ende mit über 40 Tore zu been-
den, als Motivation die Zügel nicht aus der Hand zu geben. 
Hier muss man der Mannschaft dann auch ein Kompli-
ment machen, das wurde komplett umgesetzt. Aus einer 
stabilen Defensive um Abwehrchef Ben Harter (7 Treffer) 
heraus, warf der starke Torhüter Luis Redlich ein um den 
anderen Tempogegenstoß auf die umschaltstarken Außen 
Philipp Heinzelmann (10 Treffer) und Michel Frey (5 Tref-
fer). So konnten sich bis zum klaren Endstand von 48:17 
dann auch alle 6 Feldspieler als Torschützen eintragen 
- Rückraumschütze Jonas Schmider gelangen insgesamt 
4 Feldtore. Alles in allem eine ordentliche Vorstellung, al-
lerdings gegen einen Gegner mit beschränkten Möglich-
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ohne Haftmittel gewinnen kann. Zumindest die Tabelle 
versprach ein spannendes Spiel. Der Vfl Nagold lag vor 
dem Spiel mit 5 Pluspunkten nur 2 Punkte von der HB 
Kinzigtal entfernt. Mit einem Sieg wollte man diesen Ab-
stand zu den unteren Tabellenplätzen weiter auszubauen.

Guter Start in die Partie
Die Herren des HB Kinzigtal starteten direkt gut in die 
Partie und konnten nach 5 Minuten mit 1:3 in Führung 
gehen. Bereits in der Anfangsphase war zu erkennen, dass 
die Abwehr gut funktioniert und kam ein Ball des Geg-
ners einmal Richtung Tor, so stand Sebastian Götz oft rich-
tig und konnte viele Bälle entschärfen. Dieser Rückhalt 
im Tor beflügelte die Mannschaft auch im Angriff. Durch 
disziplinierte Angriffe und geduldiges Spiel kam man im-
mer wieder zu freien Wurfmöglichkeiten, die auch genutzt 
wurden. So zwang man die Heimmannschaft bereits nach 
10 Minuten beim Spielstand von 3:7 zu ihrer ersten Aus-
zeit. Doch die Reaktion der Heimmannschaft blieb aus 
und die Gäste aus dem Kinzigtal konnten immer weiter 
davonziehen. Zur Halbzeitpause führte man bereits deut-
lich mit 8:15 Toren.

Zu jeder Zeit eine Antwort parat
In der Halbzeitpause reagierte man trotz der Führung und 
stellt auch 4 Rückraumspieler um. Mit dieser Umstellung 
kam die Heimmannschaft nicht zurecht und man konnte 
schnell auf 9 Tore Vorsprung erhöhen (10:19). Spätestens 
ab diesem Zeitpunkt war das Spiel endgültig entschieden 
und die Gäste schalteten in die Verwaltungsmodus um. 
Der Vfl Nagold sollte aber nie näher als 6 Tore an die Gäste 
heranankommen. Jeder Spieler bekam nun Spielzeit und 
konnte sein Können zeigen. Auf eine weitere Auszeit der 
Heimmannschaft reagierte man mit der Umstellung auf 
eine 5:1 Abwehr und konnte den Vfl Nagold wieder vor 
neue Aufgaben stellen. Am Ende gewann man verdient 
mit 22:29 Toren.
Insgesamt war es kein schönes, aber erfolgreiches Hand-
ballspiel, was neben dem Harzverbot auch am Hallenbo-
den lag, der leider sehr staubig und dadurch rutschig war. 
Trotz diesen Widrigkeiten zeigten die Männer des HB Kin-
zigtal eine abgezockte Leistung und der Sieg war zu keiner 
Zeit des Spieles gefährdet.
Der HB Kinzigtal trifft am kommenden Samstag um 20:00 
Uhr, vor heimischem Publikum, auf die SG H2Ku Herren-
berg. Das Hinspiel verlor man noch unglücklich mit 24:21 
Toren. Mit besser besetztem Kader erhofft man sich zu 
Hause jedoch das bessere Ende für sich.
HB Kinzigtal: Jakob Kilguß (7), Patrick Spinner (4), Yannik 
Bessei (3), Nico Göttmann (2), Ben Harter (2), Jonas Hennig 
(2), Dominik Jurczyk (2), Kai Lehr (2), Lukas Bühler (1), Lu-
kas Bühler (1), Niklas Bühler (1), Sebastian Meier (1), Jannik 
Rombach (1), Sebastian Götz, Luis Redlich Offizielle: Timo 
Armbruster
 

 
Ausblick auf die Spiele des kommenden Wochenendes:
 
Heimspiele am Samstag, den 20.12.2025, in der Nachbar-
schaftssporthalle Schiltach:
12:00 Uhr gemJD-BL HBK – HSG Rottweil 2
14:15 Uhr wJC-BOL HBK – HSG Neckartal
16:15 Uhr mJB-BL HBK – HK Ostdorf/Geislingen 2
18:15 Uhr wJA-OL HBK – SG Schozach-Bottwartal
20:00 Uhr M-BOL HBK – SG H2Ku Herrenberg 3

keiten. Im neuen Jahr wird die HBK A-Jugend versuchen 
weiter Boden gut zu machen in der Tabelle.   
 

 
 
 

F-OL
HSG Bargau/Bettringen – HBK abgesagt
 
Winterpause beginnt früher als geplant- letztes Spiel der 
Hinrunde fällt ins Wasser!
Eigentlich hätten die HBK Damen am kommenden Sonn-
tag ihr letztes Spiel der Hinrunde bestreiten sollen. Die 
Partie wäre auswärts gegen die HSG Bargau/Bettringen 
angesetzt gewesen – ein Team, das aktuell den 5. Tabellen-
platz der BWOL belegt.
Doch wie bereits mehrfach in dieser Saison machte der 
dünn besetzte Kader den HBK Damen einen Strich durch 
die Rechnung. Im aktuellen Kader sind drei Spielerinnen 
aus der A-Jugend, die ebenfalls am Sonntagnachmittag eine 
Auswärtspartie in der Oberliga gegen den Tabellenführer 
SG Schozach-Bottwartal zu bestreiten hat und es zeitlich 
nicht schafft, zum Anpfiff dann in Schwäbisch-Gmünd zu 
sein. Dazu kommen berufliche Verhinderungen, Erkran-
kungen und Verletzungen, sodass keine sechs Feldspiele-
rinnen zur Verfügung stehen. Die Mannschaft sieht sich 
daher gezwungen, die Begegnung abzusagen.
Wichtig ist jetzt, diese negative Energie nicht mit in die 
Winterpause zu nehmen. Vielmehr gilt es, mit einer neuen 
Einstellung und einem stärkeren Willen in die Rückrunde 
zu starten. In zahlreichen Spielen war deutlich mehr mög-
lich: Phasenweise zeigte das Team richtig gute Leistungen, 
die jedoch meist nur punktuell aufblitzten. Das spiegelt 
sich auch in der aktuellen Punkteausbeute von 2:20 wie-
der. Allerdings waren dabei auch zwei Partien, in denen 
man unglücklich mit nur einem Tor den Kürzeren zog und 
mehrere Partien, in denen man lange mithalten konnte. 
Schaffen es die Damen jedoch, diese positiven Phasen über 
komplette Spiele hinweg abzurufen – und spielt der sch-
male Kader wieder etwas mehr mit – ist in der Rückrunde 
alles offen. Die direkten Konkurrenten im unteren Tabel-
lenbereich sind keineswegs außer Reichweite.
Für die HBK Damen heißt es nun: In der Winterpause 
Kräfte sammeln, neu fokussieren und dann auf dem Ni-
veau angreifen, das eigentlich in der Mannschaft steckt.
 
 

M-BOL
VfL Nagold – HBK 22:29 
 
Wichtiger Auswärtssieg für die HBK Männer
In Vollbesetzung traten die Männer des HB Kinzigtal am 
frühen Samstagabend um 18:00 Uhr beim Vfl Nagold an. 
Lediglich Felix Kuntz verpasste das Spiel krankheitsbe-
dingt. Das Spiel galt im Vorfeld als Richtungsweisend für 
den weiteren Verlauf der Runde. Man war gewillt im letz-
ten harzfreien Spiel der Runde zu zeigen, dass man auch 
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Das Kreiselteam macht Winterpause!
Ab dem 8. Januar sind wir wieder für Sie da!

Herzlichen Dank an alle, die uns im vergangenen Jahr 
durch Geldspenden, Sachzuwendungen oder auf sonstige 
Weise unterstützt haben.
Danke, an unser Kreiselteam für ihren Einsatz im vergan-
genen Jahr und allen Mitgliedern und Engagierten, die 
sich auf vielfältige Weise in unserem Verein eingebracht 
haben.

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten,
und ein friedliches neues Jahr.

Wie man früher Weihnachten erlebte
Am Montag kamen einige Bewohnerinnen und Bewohner 
im Schlossbergsaal des Pflegeheims Gottlob-Freithaler-
Haus zusammen, um sich mit Betreuungsassistentin Edel-
traud Armbruster über die Weihnachtsbäckerei zu unter-
halten.

Edeltraud Armbruster zeigte ihre Brödleformen und fragte 
nach den Lieblingsbrödle der Seniorinnen und Senioren. 

Selbstverständlich hatte Frau Armbruster auch Probie-
rerle dabei, die die SGS-Mitarbeiterin eigens für diesen 
Termin gebacken hatte. Die Weihnachtsbrödle fanden na-
türlich reißenden Absatz und waren Anlass, sich an die ei-
genen Backkünste zu erinnern.
Welche Plätzchen waren die Dauerbrenner, wann wurden 
sie von wem gebacken und gegessen?  
Und plötzlich war man nicht mehr nur beim Thema Ba-
cken zu Weihnachten, sondern auch, wie man Weihnach-
ten früher im Vergleich zu heute gefeiert.
Gab’s Weihnachtsbesuch? Wie waren die Weihnachtsessen 
und vor allem, welche waren die besten Geschenke, die 
unterm Baum lagen?

Tatsächlich war Konsens, dass die Adventszeit bei den 
meisten Gesprächsteilnehmenden einen ganz geringen 
Anteil am alltäglichen Leben einnahm. Lediglich am 
Weihnachtsabend wurden Kerzen am Baum entzündet 
und gemeinsam Weihnachtslieder gesungen Es gab nicht 
immer ein festliches Essen am Heiligen Abend.
Das Wort „Geschenkeflut“ war keines im Wortschatz 
der Seniorinnen und Senioren. Manchmal gab’s ein Ge-
schenk, das neben zweckmäßigen Dingen, wie beispiels-
weise einem Pullover, auf dem Gabentisch lag und die Kin-
deraugen zum Leuchten brachte. Allerdings war das nicht 
unbedingt die Regel.
Zu den besonders schönen Erinnerungen gehörten, dass 
die Kinder gemeinsam mit dem Vater einen Tannenbaum 
im Wald schlagen durften, die Weihnachtsbäckerei in der 
Adventszeit und die Verstecke, an denen die Leckereien 
bis zum Heiligen Abend gelagert wurden. Diese zu finden, 
war den Kindern von einst ein großer Spaß, auch wenn 
Strafen für unerlaubtes Naschen nicht ausgeschlossen wa-
ren.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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 Gemeinde Schenkenzell

Liebe Schenkenzeller und Schenkenzellerinnen,

zunächst einmal darf ich mich nochmals persönlich bei Ihnen allen für Ihre zahlreichen Stimmen 
und die beeindruckende Wahlbeteiligung zu meiner Wiederwahl am 19. Oktober bedanken. Ihr Enga-
gement macht unsere Gemeinde stark.

Doch 2025 war nicht nur geprägt von der Bürgermeisterwahl, wir hatten im Frühjahr schließlich auch 
Bundestagswahl und die Landtagswahl steht ebenfalls vor der Tür.

In Schenkenzell blicken wir zurück auf ein besonderes Jahr. Nach mehreren Jahren ohne große Ver-
einsfeste durfte der Musikverein Schenkenzell e.V. sein 150-jähriges Vereinsjubiläum mit vielen Veran-
staltungen feiern. Einer der Höhepunkte war das viertägige Fest „uffda“ auf der Festwiese im Sommer, 
welches, trotz durchwachsenen Wetters, vielen Schenkenzellern in guter Erinnerung bleiben wird. 
Gemeinsam konnten wir ausgelassen und fröhlich sein. Ein weiteres Glanzstück im Jubeljahr war 
das Jahreskonzert gemeinsam mit dem Musikverein Schenkon aus unserer Partnergemeinde in der 
Schweiz, welches einen würdigen Abschluss des Jahres bildete. 

Aber auch die Feierlichkeiten und Veranstaltungen aller anderen Vereine waren gut besucht und las-
sen auf eine intakte Dorfgemeinschaft schließen.

Mit der Erneuerung des Kunstrasenplatzes des Kaltbrunner Sportclubs konnten wir auch im sport-
lichen Bereich wieder einen Meilenstein setzen und hoffen, dass sich der KSC, getragen vom neuen 
Untergrund, sportlich und auch vereinsintern zu neuen Höhen aufmacht. 

Ein weiteres Highlight entsteht gerade am Tennisplatzweg, wo die Plätze und auch das Vereinsheim 
des TC Schenkenzell in neuem Glanz strahlen. Durch großes Engagement und durch eine herausra-
gende Förderung der LEADER-Projektkulisse ist es möglich, hier in neue Sphären vorzustoßen. Wer 
genau hingeschaut hat konnte feststellen, dass es, seit die neuen Plätze in Betrieb sind, wieder auf der 
Anlage wuselt. 

Das von Musik, Sport, Kultur und Gemeinschaft geprägte Jahr endet damit in Dankbarkeit und Freude 
über das Erreichte.

Nach unterjährigem Mitarbeiterwechsel in der Verwaltung konnten die Baustellen der Gemeinde 
größtenteils abgeschlossen werden. So ist die Brücke in Wittichen, nach Austausch mit der ausführen-
den Firma, nun so weit gediehen, dass das Bauwerk standsicher ist, die Fahrbahn wird noch folgen. 

Im ehemaligen Haus des Gastes wurden unter anderem die Zahnarztpraxis erweitert, die Heizung 
ausgetauscht und die Barrierefreiheit durch den neuen Aufzug hergestellt. Wir befinden uns dort nun 
in den finalen Zügen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die die Verwaltung bei ihren Bemühungen um die Wiederherstel-
lung der Bahnhalte unterstützt haben und auch weiterhin unterstützen. Leider können wir noch kei-
nen Erfolg vorweisen, aber lassen Sie mich Ihnen versichern: Wir wurden und werden wahrgenom-
men und unterstützt. Hier bleiben wir dran, damit der Zug auch künftig in Schenkenzell wieder hält.

Ein großer Dank gilt allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, Ortsvorsteher Maier sowie allen 
Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräten, den Gemeindebediensteten und allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die mit ihrem Engagement zum Gelingen dieses Jahres beigetragen haben. Ihr Einsatz macht 
unsere Gemeinde lebendig.

Das kommende Jahr wird kommunalpolitisch nicht einfacher, da die Finanzen der Gemeinde unter 
dem Einfluss einer schwachen Wirtschaft stehen. Gemeinsam werden wir weiterhin besonnen planen, 
notwendige Prioritäten setzen und Wege finden, um unsere Ortsentwicklung verantwortungsvoll zu 
gestalten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
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Amtlicher Teil

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Schenkenzell über Weihnachten und Neujahr

An folgenden Tagen bleibt das Rathaus Schenkenzell 
mit Tourist Info über Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen:
 
• Heiligabend
• Silvester
• Freitag, 02.01.2026 und Montag, 05.01.2026
Für Angelegenheiten des Standesamtes und der 
Landtagswahl am 08.03.2026 ist an beiden Tagen 
von 10:00 bis 12:00 Uhr eine telefonische Erreich-
barkeit unter Tel. 07836-9397-13 gewährleistet (Not-
dienst). 
 
Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen:
 
• Montag, 29.12.2025 von 8:00 bis 12:00 Uhr und  

14:00 bis 18:00 Uhr
• Dienstag, 30.12.2025 von 8:00-12:00 Uhr.
 
Ab Mittwoch, 07.01.2026 sind wir wieder zu den  
gewohnten Zeiten für Sie da.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen schönen Jahreswechsel sowie ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2026.

Verschiebung des ANB-Redaktionsschlusses 
in KW 02

Der Redaktionsschluss der KW 02 verschiebt sich auf 
Montag, den 05.01.2026, 10:00 Uhr.
 
Wir bitten um Beachtung.

Ein arbeitsreiches Jahr 2025 – Rückblick auf die 
vielfältigen Aufgaben unseres Bauhofs

Das Jahr 2025 war für den Bauhof der Gemeinde Schen-
kenzell von einer Vielzahl unterschiedlicher Aufgaben ge-
prägt. Unter der Leitung von Bauhofleiter Andreas Haag 
sowie den Mitarbeitenden Martin Allgeier, Siegfried Har-
ter, Uwe Krigis, Manuel Dieterle, Kai Kuppel und Silvia 
Hauer-Marquardt wurden sämtliche Arbeiten terminge-
recht und zuverlässig ausgeführt. Besonders hervorzuhe-
ben ist, dass im Berichtsjahr mit Manuel Dieterle und Kai 
Kuppel zwei neue Mitarbeitende gewonnen werden konn-
ten, die erfolgreich eingearbeitet wurden und das Team 
nachhaltig verstärken.
 
Im Bereich der Wasserversorgung wurden im Berichts-
jahr notwendige Grabarbeiten zur Herstellung von Haus-
anschlüssen durchgeführt. Ergänzend dazu übernahm 
der Bauhof die Behebung von Rohrbrüchen sowie die tur-
nusmäßigen Wasserzählerwechsel. Außerdem erfolgte die 
In- und Außerbetriebnahme von Brunnen sowie der Was-
sertretanlage. Das Freimähen von Quellen und Entwässe-
rungsgräben trug zur Sicherstellung einer zuverlässigen 
Trinkwasserversorgung bei.
 
Bauhof und Bauamt waren zudem in der Digitalisierung 
und technischen Ausstattung der Gemeinde engagiert. In 
der Mehrzweckhalle wurde ein öffentliches WLAN einge-
richtet, in mehreren gemeindeeigenen Gebäuden funk-
vernetzte Rauchmelder installiert, eine neue Geschwin-
digkeitsmessstelle in Betrieb genommen und der Ausbau 
des kommunalen Warnsirenen-Netzes unterstützt. Mit 
dem digitalen Sitzbankkataster konnten erstmals alle 
Sitzbänke im Gemeindegebiet erfasst und online für die 
Bürgerschaft zugänglich gemacht werden. Parallel dazu 
wurde in enger Zusammenarbeit zwischen Bauhof und 
Bauamtsleitung ein umfassendes Baumkataster erstellt. 
Die künftig regelmäßigen Baumkontrollen und notwendi-
gen Baumpflegearbeiten werden ab 2026 digital über eine 
App auf Basis eines Geografischen Informationssystems 
(GIS) durchgeführt.
 
Ein weiterer Schwerpunkt des Jahres war die Unterhal-
tung und Pflege von Straßen, öffentlichen Gebäuden und 
Grünflächen. Dazu zählten umfangreiche Straßenausbes-
serungsarbeiten, die Erneuerung von Holzbeplankungen 
sowie diverse Reparaturen in öffentlichen Gebäuden – 
unter anderem das Einstellen von Fenstern, die Montage 
von Sonnensegeln und Sonnenschutzrollos sowie die In-
standsetzung von Fensterschließvorrichtungen. Fortlau-
fend wurden Grünflächen gepflegt, Nistkästen betreut, 
Blumenschmuck angebracht und Spielplätze regelmäßig 
kontrolliert. Ergänzend wurden ein Bouleplatz im Bereich 
Heilig-Garten angelegt und auf dem Friedhof Schenken-
zell neue Erdgräber eingerichtet.

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
            Smartphone App: 
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Biotonne 
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DRV, Herrn Klaus Jacobs durchgeführt. Er berät die Versi-
cherten in allen Fragen der Rentenversicherung.
 
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten.
Zur Anmeldung sollten Sie bitte Ihre Rentenversiche-
rungsnummer bereithalten. Ebenfalls, warum Sie eine 
Rentenberatung wünschen.
 
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch zur Beratung mit.

Grillstelle wieder geöffnet
Die Wartungsarbeiten an der Grillstelle in der Staufen-
kopfhütte sind abgeschlossen.

Tourist-Information

Die Tourist-Information bleibt am Freitag, 19.12. nach-
mittags geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

„Cella * Bergbau * Lehensleute“ von Michael Eble
Interessant für Schenkenzeller nah und fern und auch gut 
zu verschenken: in dem Buch „Cella * Bergbau * Lehens-
leute“ sind viele interessante Darstellungen zur Schenken-
zeller und Kaltbrunner Ortsgeschichte zu finden. Über 
die alte kleine St. Ulrichskirche am Pfarrberg in früheren 
Zeiten... Über das mittelalterliche Bergbaurevier im Wit-
ticher Tal... Zum St. Galler Gebiet mit der Cella im oberen 
Kinzigtal vor über 900 Jahren. All das kenntnisreich ge-
schrieben und mit vielen Abbildungen versehen. Erhält-
lich bei der Tourist-Information im Rathaus Schenkenzell 
für 10 €/Ex.

Der Bauhof unterstützte außerdem zahlreiche kommu-
nale Veranstaltungen und Abläufe. Hierzu zählten der 
After-Work-Hock, das Feuerwehrfest, Trauungen im Pa-
villon, die Bürgermeisterwahl sowie das Konzert des Mu-
sikvereins. Weitere Tätigkeiten waren die Installation von 
Ortseingangsplakaten, die Durchführung von Absperr-
maßnahmen, die Aufstellung von Weihnachtsbäumen in 
der Adventszeit, der Aufbau eines Wackelfloßes sowie der 
spätere Abbau eines Schaufloßes. Darüber hinaus wurde 
ein Behindertenparkplatz in der Landstraße 2 eingerich-
tet.
 
Zu den weiteren Aufgaben zählten Maßnahmen zur Rat-
tenbekämpfung, die Entsorgung illegal abgelagerten 
Mülls, das Setzen von Pfosten für die Beschilderung des 
Kinzigtalsteigs, die Installation von Schutznetzen und 
-zäunen in Kindergärten und Spielbereichen sowie vorbe-
reitende Arbeiten für anstehende Bauprojekte. Abgerun-
det wurde das Arbeitsjahr durch die regelmäßige Wartung 
der Maschinen und Einrichtungen des Baubetriebshofs 
sowie die Teilnahme der Mitarbeitenden an Schulungen 
und Einweisungen.
 
Danksagung:
Der Bauhof Schenkenzell hat im Jahr 2025 mit großem En-
gagement und hoher Einsatzbereitschaft einen wichtigen 
Beitrag zur Funktionsfähigkeit und Attraktivität der Ge-
meinde geleistet. Wir danken Andreas Haag, Martin All-
geier, Siegfried Harter, Uwe Kirgis, Manuel Dieterle, Kai 
Kuppel und Silvia Hauer-Marquardt für ihre zuverlässige 
und vielseitige Arbeit, die das Gemeindeleben in vielfäl-
tiger Weise unterstützt.

Landesfamilienpass  Gutscheinkarten für das 
Jahr 2026 sind eingetroffen!

Die Gutscheinkarten für 2026 können ab sofort im Rathaus 
Schenkenzell bei Frau Weiß, Zimmer 3, abgeholt werden.
Wer noch keinen Landesfamilienpass besitzt, kann unter 
folgenden Voraussetzungen einen beantragen:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern
• Familien die aus nur einem Elternteil bestehen und mit 

mindestens einem kindergeldberechtigten Kind zusam-
menleben;

• Familien mit einem schwer behinderten kindergeldbe-
rechtigten Kind

• Familien die SGBII- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind zusammenleben, oder

• Leistungen nach dem Asylbewerberleitungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind zusammenleben.

 
Melden Sie sich auch da gerne bei Frau Weiß, Zimmer 3, 
Tel. 07836 939715 oder per Mail bianca.weiss@schenken-
zell.de.
 
Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutschein-
karten und unter Vorlage des Landesfamilienpasses ver-
schiedene Sehenswürdigkeiten und Freizeitparks in Ba-
den-Württemberg kostenlos oder vergünstigt besuchen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in 
Schenkenzell

Am Dienstag, 20. Januar 2026. findet ab 13.00 Uhr im Be-
sprechungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zim-
mer 7, ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
statt. Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der 
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Förderverein  
Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.

Der ASS lädt ein:
Glühwein, heiße Rote und Weihnachtsbaum ade...
In Schweden sagt man Knut, in Schenkenzell zum zweiten 
Mal „Weihnachtsbaum ade“.
Die Adventszeit hat begonnen und in vielen Häusern ste-
hen bereits die ersten Weihnachtsbäume. Doch auch die 
besinnliche Zeit endet und dann heißt es stets „Wohin mit 
dem Baum!“. In Schweden fliegen die Bäume einfach auf 
die Straße, in Schenkenzell können diese künftig am alten 
Sportplatz bei einem gemütlichen Glühwein oder einem 
Bier dem Feuer übergeben werden.
 
Verabschiedet euch gemeinsam mit uns in gemütlicher 
Runde von eurem Baum und startet in geselliger Runde 
ins neue Jahr. Für alle Besucher ist auch bei schlechtem 
Wetter genügend Platz, um im Trockenen „Ade“ zu sagen.
 
Wann: Freitag, 09.01.2026 ab 16 Uhr bei jedem Wetter
Wo: Alter Sportplatz Schenkenzell
Veranstalter: 
Förderverein Alter Sportplatz Schenkenzell e. V. (ASS)
 
Die Bäume können am Abend einfach mitgebracht werden 
oder ab dem 06.01.2026 am 
Schwimmbadparkplatz an der gekennzeichneten Stelle 
abgelegt werden.

Freitag, 09.01.2026
Ab 16:00 Uhr

Alter Sportplatz Schenkenzell
Weihnachtsbaum verbrennen

Ein Abend bei gemütlichem Feuer, Musik,
Glühwein, Bier und Kesselwurst…

Bei jedem Wetter – genügend Platz um sich im
Trockenen vom Weihnachtsbaum zu verabschieden.

Die Bäume können am Abend einfach mitgebracht
werden oder ab dem 06.01.2026 am

Schwimmbadparkplatz an der gekennzeichneten
Stelle abgelegt werden.

Veranstalter:
Förderverein Alter Sportplatz Schenkenzell e. V. 

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Am kommenden Freitag, 19.12.2025 ist keine Chorprobe, 
wir treffen uns erst am 24.12.2025 um 15:15 Uhr zum Ein-
singen.

Halden-Hexen
Schenkenzell 1982 e. V.

S ǵoht dagege... 44 Jahre Halden-Hexen !
Unglaublich – die Hexen von der Halde feiern 2026 bereits 
ihr 44-jähriges Jubiläum.

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Am 09. Dezember 2025 ist in Villingen-Schwenningen ge-
boren: Amalia Wichmann
Eltern: Tamara Wichmann, geb. Merkle und Lukas Wich-
mann, Schenkenzell

Am 13. Dezember 2025 ist in Freudenstadt geboren:
Kai Weispfennig
Eltern: Kathrin Weispfennig, geb. Allgeier und Lars Weis-
pfennig
 
Sterbefälle
Am 08. Dezember 2025 ist in Freiburg im Breisgau im Al-
ter von 72 Jahren verstorben:
Josef Armbruster, Schenkenzell.
 
Am 13. Dezember 2025 ist in Schiltach im Alter von 90 Jah-
ren verstorben:
Paulina Armbruster geb. Harter, letzter Wohnsitz in der 
Gemeinde: Wiedmenstr. 16

Vereinsmitteilungen

Bergtal-Hexen Schenkenzell e. V.
Die Bergtal-Hexen Schenkenzell e.V. laden alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zu einem stimmungsvollen 
Weihnachtshock ein!
Am 20. Dezember ab 17:30 Uhr beim Pavillon auf der Fest-
wiese in Schenkenzell. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es gibt Glühwein, 
Punsch, Bier, Grillwürste und Schupfnudeln (auch veg.).
 
Wir möchten gemeinsam ein paar gemütliche, vorweih-
nachtliche Stunden verbringen und freuen uns über je-
den, der vorbeischaut.
Eure Bergtal-Hexen Schenkenzell e.V.
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Die große Geburtstagsparty steigt am Samstag, 17.01.2026 
ab 19 Uhr in der Festhalle. Wir holen die Obere Halde ins 
Dorf und feiern an der längsten Theke von Schenkenzell. 
Befreundete Zünfte aus nah und fern haben bereits ihr 
Kommen zugesagt, um mit uns anzustoßen. Und trotz-
dem war es uns wichtig so zu planen, dass auch die Schen-
kenzeller Narren noch Platz finden. Aber aufgepasst – die 
Eintrittskarten sind begrenzt und bereits im Vorverkauf 
erhältlich. Für 8 € könnt ihr ein Ticket im Martinshof oder 
bei Leonie im Beauty Räumle ergattern.
 
Einlass in die Halle ist ab 19 Uhr. Das närrische Programm 
startet gegen 20 Uhr und im Anschluss erwartet euch  
PARTY PUR mit DJ NAL-K. Feiert mit uns an diversen Bars 
bis tief in die Nacht und lasst euch im Open Air Bereich an 
unseren Food-Stationen verwöhnen.
 
Haldehexe sin die Schau,
närrisch Mann und närrisch Frau.
Ob ŕe Halde, schöne Stell,
very good für Schenkenzell.
 
Jugendschutz: An diesem Abend besteht kein Einlass unter 
18 Jahren. Auch nicht in Begleitung und/oder mit Mutti-
Zettel. Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

44 JAHRE
HALDEN
HEXEN

EINTRITT FÜRNICHTHÄSTRÄGER:8€
EINTRITTAB18JAHREN

17.JANUAR
2026

ORT: FESTHALLESCHENKENZELL

EINLASS: 19UHR
PROGRAMMBEGINN:20UHR

MITDJNAL-K/CARSTENNELKE

VORVERKAUFTICKETS:
IMMARTINSHOFSCHENKENZELL+

BEAUTYRÄUMLE

ODERÜBER
INSTAGRAM:

HALDENHEXENSCHENKENZELL

„Gemeinsam feiern, Neues ausprobieren“ 
– Vorsilvesterparty 2025 in Schenkenzell
Schenkenzell. Wer das alte Jahr nicht erst 
an Silvester verabschieden möchte, sollte 
sich den 30. Dezember vormerken: Der 
Handball-Förderverein Schenkenzell e. V. 
lädt zur beliebten Vorsilvesterparty in die 
Festhalle ein. Ab 20 Uhr öffnen sich die 
Türen, und bis 21 Uhr gibt es den Eintritt 

zum Schnäppchenpreis von 4,99 €. Danach gilt der regu-
läre Preis von 9,99 € – mit einer Besonderheit: Ü40-Gäste 
dürfen freiwillig freien Eintritt genießen. Wer jedoch 
trotzdem den HVS unterstützen möchte, die Jugend der 
HB Kinzigtal würde sich freuen!
 
„Wir wollten dieses Jahr etwas Neues wagen“, erklärt der 
Verein. Das Eintrittskonzept wurde überdacht, um die 
Party für alle Altersgruppen attraktiv zu machen. „Früh 
kommen lohnt sich – und wir sind gespannt, wie das neue 
Modell ankommt.“
 
Für die richtige Stimmung sorgt wie letztes Jahr, die Li-
ve-Band „Projekt 0-600“, die mit ihrem energiegeladenen 
Sound den perfekten Rahmen für einen ausgelassenen 
Abend bietet. Die Party richtet sich an alle ab 16 Jahren, für 
Jüngere gilt: Muttizettel nicht vergessen. Natürlich wird 
das Jugendschutzgesetz eingehalten.
 
Die Vorsilvesterparty ist mehr als nur ein Event – sie ist ein 
Treffpunkt für Freunde, Nachbarn und alle, die das Jahr 
gemeinsam ausklingen lassen wollen. Gute Musik, faire 
Preise und ein herzliches Miteinander: Das ist die Idee hin-
ter dieser besonderen Nacht.
 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Bis zu unserem nächsten Treff vergeht noch einige Zeit, 
jedoch sollte jeder der Handball-Senioren im Kalender für 
2026 den 9. Januar ankreuzen. Denn am 09.01.2026 um 
15:30 Uhr trifft man sich, pünktlich wie immer, am ge-
wohnten Platz.
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SC Kaltbrunn feierte traditionelle Weihnachtsfeier
Der SC Kaltbrunn veranstaltete am vergangenen Samstag 
seine traditionelle Weihnachtsfeier im Gasthof Martins-
hof. Wie jedes Jahr fand die Feier am Samstag vor dem drit-
ten Advent statt und war sehr gut besucht.
Der Vorsitzende „Verwaltung“, Stefan Mäntele begrüßte 
die zahlreichen Mitglieder, Spieler und Anhänger des Ver-
eins und ließ in seiner Ansprache das vergangene Vereins-
jahr Revue passieren. Zu den besonderen Highlights und 
Meilensteinen des Jahres zählten vor allem der Austausch 
des Kunstrasenplatzes im Sommer sowie das Aufstellen 
der neuen Auswechselhäuschen. Unter anderem machten 
diese Projekte das Jahr zu einem intensiven und arbeits-
reichen, zugleich aber auch erfolgreichen Vereinsjahr.
Darüber hinaus erinnerte Mäntele an weitere intensive 
und prägende Veranstaltungen im Vereinsjahr. Das Ju-
gendhallenturnier Ende Januar stellte erneut ein High-
light im Vereinskalender dar. Auch das AH-Turnier auf 
dem Kunstrasenplatz war wieder eine sehr gut besuchte 
und gelungene Veranstaltung. Ein besonderer Höhepunkt 
war die offizielle Einweihung des Kunstrasenplatzes, die 
vom Musikverein Schenkenzell feierlich umrahmt wurde. 
Die Segnung durch Diakon Oswald Armbruster verlieh 
der Einweihung einen würdigen und feierlichen Rahmen. 
Ebenso fanden die Jugendspieltage großen Zuspruch und 
unterstrichen die wichtige Rolle der Nachwuchsarbeit im 
Verein.
Ende November fand zudem ein Ehrenamtsabend auf dem 
Rinkenbachhof statt, zu dem die ehrenamtlich Tätigen des 
Vereins eingeladen waren. Mit dieser Veranstaltung be-
dankte sich der Verein für das große Engagement seiner 
Helferinnen und Helfer. Als Ausblick auf das kommende 
Jahr wies Stefan Mäntele bereits auf das Dorffest Ende Juli 
hin, bei dem der SC Kaltbrunn erneut gefordert sein wird.
Stefan Mäntele bedankte sich abschließend bei allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie den zahlreichen Ehrenamt-
lichen für ihren Einsatz und ihre Bereitschaft, zum Ge-
lingen des Vereinslebens beizutragen. Für das kommende 
Jahr äußerte er die Hoffnung auf weiterhin große Unter-
stützung und wünschte allen Anwesenden frohe Weih-
nachten sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Im Anschluss folgte die Wahl zum Spieler des Jahres, 
durchgeführt vom Vorsitzenden „Sport Aktiv“, Matthias 
Waidele gemeinsam mit dem sportlichen Leiter Patrick 
Weißer. Zum Spieler des Jahres wurde Matteo Harter ge-
wählt. Den zweiten Platz teilten sich Robin Faisst, Max Fin-
kbeiner und Daniel Heizmann. Matteo Harter erhielt für 
seine Auszeichnung den Applaus der Versammlung.
Den Abschluss der Weihnachtsfeier bildete ein Wissens-
quiz, das wie jedes Jahr von Niclas Mäntele organisiert 
wurde. Die Teilnehmer wurden in Fünfergruppen ein-
geteilt und mussten zehn Fragen aus den Bereichen Fuß-
ball, Allgemeinwissen und Schätzfragen beantworten. Die 
Verlierermannschaft sorgte mit dem Vortrag eines Weih-
nachtsliedes für einen unterhaltsamen Ausklang.
In geselliger Runde klang die Weihnachtsfeier des SC Kalt-
brunn schließlich bis in die späten Stunden aus.
 

Die sportliche Leitung mit den drei Zweitplatzierten bei der 
Wahl zum Spieler des Jahres: Max Finkbeiner, Robin Faisst, 
Daniel Heizmann 

Zwischenzeitlich wünschen wir einander „Fröhliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch, ins Neue Jahr“ im 
Kreise unserer Lieben und vor allem Gesundheit.

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

 
Weihnachtsgruß des SC Kaltbrunn 1967 e.V. 
Liebe Vereinsmitglieder,
ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Neben vielen gelungenen Veranstaltungen und 
wichtigen Projekten war es vor allem eines, was das ver-
gangene Jahr besonders ausgezeichnet hat: das sehr gute 
und harmonische Miteinander innerhalb unseres Vereins.
Ob in der Vorstandschaft, in den einzelnen Abteilungen 
oder im täglichen Vereinsleben – Kameradschaft, Team-
geist und gegenseitige Unterstützung waren jederzeit 
spürbar. Dieses vertrauensvolle Zusammenspiel macht 
den SC Kaltbrunn aus und zeigt, wie lebendig und stark 
unser Vereinsleben ist. So macht Vereinsarbeit Spaß, so 
macht Vereinsleben Spaß.
Ein besonderer Dank gilt dem Trainerteam unserer ak-
tiven Mannschaften sowie unseren engagierten Jugend-
trainern, die Woche für Woche mit großem Einsatz für 
den sportlichen und menschlichen Zusammenhalt sor-
gen. Ebenso bedanken wir uns bei allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern sowie bei den Helfern, die sich 
das ganze Jahr über um die Pflege und Instandhaltung un-
seres Sportgeländes kümmern.
Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem unseren Spon-
soren, die den SC Kaltbrunn auch im Jahr 2025 wieder 
tatkräftig unterstützt und damit einen wichtigen Beitrag 
zum Vereinsleben geleistet haben. Ebenso bedanken wir 
uns für das stets gute und vertrauensvolle Miteinander 
mit der Gemeindeverwaltung Schenkenzell.
Gemeinsam haben wir den Verein ein großes Stück voran-
gebracht und konnten wir im vergangenen Jahr viele Hö-
hepunkte erleben, darunter die Erneuerung und Einwei-
hung des Kunstrasenplatzes, das Jugendhallenturnier, das 
AH-Turnier sowie die Jugendspieltage. All d den starken 
Zusammenhalt im Verein möglich.
Mit Zuversicht blicken wir auf das kommende Jahr und 
hoffen, das gute Miteinander, die Kameradschaft und den 
gelebten Teamgeist auch im Jahr 2026 fortsetzen und wei-
ter stärken zu können.
Wir wünschen allen Mitgliedern, ihren Familien und 
Freunden frohe und besinnliche Weihnachtstage, erhol-
same Stunden im Kreis der Liebsten sowie Gesundheit, 
Zufriedenheit und einen guten Start ins neue Jahr.

 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2026

 
Euer SC Kaltbrunn 1967 e.V.
Die Vorsitzenden: Matthias Waidele, Fabian Gebert, Fer-
dinand Schmid, Daniel Hauer und Stefan Mäntele
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Die sportliche Leitung mit dem Spieler des Jahres 2025: 
Matteo Harter 

Tennisclub Schenkenzell

Weihnachtsgrüße vom TC Schenkenzell! 
Auch wenn es draußen kalt wird, die Tennis-Leidenschaft 
brennt bei uns weiter! Ein kleiner sportlicher Gruß von 
unseren Jungs auf den Außenplätzen.  
Du bist Mitglied? Schnapp dir Schläger und Freunde! Die 
neuen Plätze warten auf euch, solange das Wetter mit-
macht!  
Du suchst ein neues Hobby? Bei uns findest du tolle Ge-
meinschaft, Bewegung und Spaß! Melde dich unverbind-
lich – wir freuen uns auf dich!  
 
Unsere Zukunft gestalten!  
Der Umbau unserer Anlage ist in vollem Gange und macht 
den TC Schenkenzell fit für die nächsten Jahrzehnte.
Wir danken der Gemeinde Schenkenzell sowie allen Un-
terstützern und Sponsoren schon jetzt von Herzen!  
Um das Projekt erfolgreich abzuschließen, sind wir wei-
terhin auf eure Hilfe angewiesen. Jeder Euro bringt uns 
näher ans Ziel. Bitte unterstützt unseren Umbau.
 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
wünscht der TC Schenkenzell
 vorstand@tc-schenkenzell.club

Und deshalb wenden wir uns an SIE!

Wenn Sie uns mit einer Geld- oder Sachspende
unterstützen möchten, freuen wir uns sehr drüber.
Unsere Bankverbindungen lauten:

Sparkasse Wolfach
IBAN: DE33 6645 2776 0000 0274 00
BIC: SOLADES1WOF

Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG
IBAN: DE91 6649 2700 0033 2900 04
BIC: GENODE61KZT

Auf Wunsch Bestätigung über Geldzuwendung im Sinne des §10b des EStG
möglich, damit Sie die Spende gegenüber dem Finanzamt geltend machen
können.

PS: Wussten Sie, dass Sie bis zu 300 Euro pro Jah
beim Finanzamt steuerlich geltend machen könn

ganzjährig
bespielbar

Rollstuhl-
tennis

Inklusive
Spiele

ca. 40%
Wassereinsparung

Vereine leben von Spenden und Gönnern.

Spende für uns
Leuchtturmpro
Wir sanieren unsere Tennisanlage
In den nächsten 1,5 Jahren werden wir unsere 40-
jährige Tennisanlage sanieren. Durch den
modernen Belag werden wir ein einzigartiges
Konzept in der Region verwirklichen.

Trotz Förderung über den Badischen Sportbund,
LEADER und die Gemeinde Schenkenzell braucht es
eine große Summe an Eigenmitteln.
Selbstverständlich werden wir, soweit möglich, viele
Arbeiten in Eigenleistung ausführen. Und dennoch
sind wir auf weitere finanzielle Mittel angewiesen.

ser
ojekt

www.tc-schenkenzell.club tc_schenk

r sogar ohne Spendenquittung
nen?

kenzell

Seniorenwerk Wittichen
Die Senioren treffen sich zur Weihnachtsfeier am Don-
nerstag, 18.12.2025, um 14:30 Uhr im Martinshof.
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Adventszauber mit weihnachtlicher Musik und 
Völkerkrippenausstellung

Herzliche Einladung zum Adventszauber im ehemaligen 
Pferdestall am Bühl 2 in Schenkenzell am Sonntag, dem 
4. Advent und am 2. Weihnachtsfeiertag jeweils von 16:00-
20:00 Uhr.
Neben gesungener und gespielter Advents- und Weih-
nachtsmusik (bringt gerne Instrumente mit!) sind 
Weihnachtslieder zu hören auf alten, historischen Mu-
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sikinstrumenten wie Symphonium, Tisch Drehleier, Wal-
zenspieldose, Grammophon, Glockenspiel und weitere. 
Eine Krippenausstellung aus verschiedenen Ländern und 
Kontinenten (Tansania, Indien, Nepal, Ukraine, Guatema-
la, Schwarzwald und weitere) lassen weihnachtliche Stim-
mung aufkommen.
Es gibt Glühwein und Apfelpunsch, Kaffee und Kuchen, 
auf Spendenbasis. Der Erlös fließt verschiedenen Hilfsor-
ganisationen zu.
Bitte öffentliche Parkplätze in Ortsmitte benutzen (5 
Gehminuten)

Eine Besichtigung ist auch nach Absprache möglich Kon-
takt (07836 7390)
P.S. Fünf Regenschirme von vergangenen Veranstaltungen 
warten noch darauf, abgeholt zu werden!

Sonntag, 4.Advent, 21.12. und  
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12. 
jeweils 16.00-20.00Uhr  
Alter Pferdestall am Bühl 2, Schenkenzell 

 

Adventszauber 
mit weihnachtlicher Musik 

und Völkerkrippenausstellung 
 

 Völkerkrippen mit Landschaften aus ver-
schiedenen Ländern und Kontinenten 

 

 Advents– und Weihnachtslieder zum 
Mitsingen und Mitspielen  

 (bringt gerne Instrumente mit) 
 

 Weihnachtliche Musik auf historischen 
Instrumenten 

 

 Kaffee und Kuchen, Glühwein und Apfel-
punsch, Schwedenfeuer 

Der Erlös fließt verschiedenen 
Hilfsorganisationen zu. 

Kontakt: 07836 7390 

Bitte öffentl. Parkplätze  
in der Ortsmitte benutzen!  

5 Gehminuten 

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Unterricht &Kurse

Die Feuerwehr Schenkenzell trauert um ihr
Ehrenmitglied

Josef Armbruster
der am 08.12.2025 verstorben ist.

Josef war seit 1970 Mitglied der Feuerwehr. Im Jahr
2011 wurde er mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen des
Landes Baden-Württemberg in Gold für 40-jährigen
aktiven Feuerwehrdienst ausgezeichnet und hatte
1979 das Leistungsabzeichen in Gold erworben.

Mit der Beendigung des aktiven Dienstes und dem
Wechsel in die Alterswehr, ebenfalls im Jahr 2014,
wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.

Die Feuerwehr war „Seppel“ in seiner 54-jährigen
Mitgliedschaft immer eine Herzensangelegenheit.

Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Andreas Haag Gerd Hampel Felix Harter
Kommandant Obmann Alterswehr Abt.- Kommandant

Nächste Termine:
29. & 30.01.26 | 26. & 27.02.26 | 26. & 27.03.26

Kosten: 230 € pro Teilnehmer (inkl. 19% USt.)
Infos & Anmeldung bei Florian Rembold  

07834-867168 | info@waldwerkstatt-wolftal.de 
www.waldwerkstatt-wolftal.de

MODUL A DGUV 214-059
 IN 77709 OBERWOLFACH

MOTORSÄGEN 
GRUNDLEHRGANG

PRAXIS - SICHERHEIT - ZERTIFIKAT

Foto: Christoph BreithauptFoto: Christoph Breithaupt

des redaktionellen Teils
Ende
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ÄrzteImmobilien

Tipps

Veranstaltungs

HIRTH
NEUJAHRS
HAUSMESSE

2.– 5.
JANUAR

2026

www.hirth-anhaenger.de

Spannende Produkt-Neuheiten
Individuell konfigurierbare Anhänger

DREI-KÖNIGS
RABATT
%

%
%

Fr, Sa, Mo 9 – 17 Uhr / So 11 – 16 Uhr
Gewerbegebiet Breite / Feldbergstr. 2 / 78652 Deißlingen

Limitierte Sonderedition:
HIRTH Multi Kipper 1800

Dr. med. Lars Kaesemann & Natalya Wöhrle
Allgemeinmedizin / Arbeitsmedizin

Hauptstraße 60, 77761 Schiltach

Die Praxis ist geschlossen
vom 24.12.2025 bis einschl. 06.01.2026

Vertretung:
Dr. med. Horn, Schiltach

Alle anwesenden Wolfacher Kassenärzte

Wir wünschen allen Patienten, Kunden, Handwerkern
und Partnern im Gesundheitswesen ein frohes

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Ihre Immobilie. Ihr Leben.
Ihr Vermögen – endlich nutzbar!
Bleiben Sie weiterhin in Ihrem Zuhause wohnen

und erfüllen Sie sich Ihre Wünsche.
Sie entscheiden: Komplettverkauf,
Teilverkauf oder Rückmietverkauf.

Sie erhalten sofort die Kaufsumme –
Ihr Wohnrecht bleibt lebenslang gesichert.
Unsere Lösungen für Sie:
- Sofortdarlehen bis 50.000 € ohne Eintrag ins
Grundbuch und keine Notarkosten
- Teil- oder Komplettverkauf Ihrer Immobilie
Sicher und unkompliziert alles aus einer Hand.
KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr.76,77746 Schutterwald
Rufen Sie uns jetzt an unter: 0171-8533270

Stellenmarkt

HEINZELMANN
Wohn- & Dentalräume

info@schreinerei-heinzelmann.de

WIR SUCHEN SIE!

• Schreiner Meister/in
• Schreiner Geselle/Gesellin
• Möbelmonteur/in
•  Mitarbeiter/in für CNC  

Bearbeitungszentrum
Das erwartet Sie: 
übertarifliche Bezahlung / Sonderleistungen 
Weihnachts- und Urlaubsgeld / ein junges Team

Das erwarten wir: 
selbständiges Arbeiten / Zuverlässigkeit 
Verantwortungsbewusstsein / Teamfähigkeit

Über eine aussagekräftige Bewerbung mit 
baldmöglichstem Eintrittstermin freuen wir uns.

Das Diakonische Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
sucht zum 01.02.2026 oder später eine

Sozialpädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für die NEUMAYER HÄUSER in Hausach

Der Stellenumfang beträgt 60% und die  
Stelle ist zunächst bis 31.12.2027 befristet.

Unterstützen Sie im solidarisch-sozialen  
Wohnmodell NEUMAYER HÄUSER Menschen  
dabei, Stabilität und neue Möglichkeiten zu finden.

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie unter www.diakonie-ortenau.de/jobs

Klingt spannend? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
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Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

F

Europastr. 5/2
77933 Lahr
Tel 07821 3189333
info@weiss-ueberdachung.de
www.weiss-ueberdachung.de

77716 Haslach
07832 9168-0
fus-sohn-gmbh.de

Wir wünschen eine
besinnliche, entspannte
und aufmunternde
Weihnachtszeit!

Familie Christian und
Mathias Fus mit Team.

be

HOHOHO

Karsten Haase 
Vermögensberater (IHK)
Repräsentanz für Deutsche Vermögensberatung 
Im Aischfeld 27 · 72275 Alpirsbach 
Telefon +49 7444 9170051 · Fax +49 7444 9170057 
karsten.haase@dvag.de 
www.dvag.de/karsten.haase
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RistˉReisen

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

Zubringer-
Dienst

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

14.02. – 20.02.26  7 Tg.  Kunst an der Côte d´Azur  1.350,– €
18.03. – 22.03.26  5 Tg.  Frankfurt – Weimar – Leipzig  1.295,– €
25.03. – 28.03.26  4 Tg.  Opernreise Prag  860,– €
26.03. – 02.04.26  8 Tg.  Katalonien – Sitges  1.785,– €
12.04. – 20.04.26  9 Tg.  Flugreise Kreta  2.585,– €
15.04. – 23.04.26  9 Tg.  Umbrien und Latium  1.980,– €
18.04. – 25.04.26  8 Tg.  Sachsen-Anhalt: Gartenträume  1.725,– €
23.04. – 29.04.26  7 Tg.  Comer See – Mailand  1.395,– €
02.05. – 10.05.26  9 Tg.  Normandie und Bretagne  2.095,– €
13.05. – 19.05.26  7 Tg.  Korsika – Wandern und Kultur  1.835,– €
26.05. – 02.06.26  8 Tg.  Niederländische Meister  2.185,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Drôme – unbekanntes Frankreich  1.895,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Auf den Spuren Johann Sebastian Bach  1.595,– €

11.03. – 15.03.26  5 Tg.  Saisoneröffnungsreise an den Gardasee  785,– €
03.04. – 06.04.26  4 Tg.  Osterreise nach Wien  745,– €
27.04. – 04.05.26  8 Tg.  Kreuzfahrt – Höhepunkte der Donau  1.975,– €
17.05. – 21.05.26  5 Tg.  Grillspass am Lago Maggiore  749,– €
20.05. – 23.05.26  4 Tg.  Wunderschöne Mosel  699,– €
23.05. – 25.05.26  3 Tg.  Frankfurt im Herzen Europas  469,– €
03.06. – 07.06.26  5 Tg.  Provence & Camargue  899,– €
03.06. – 07.06.26  5 Tg.  Emilia Romagna  689,– €
12.06. – 20.06.26  9 Tg.  Athen und Peleponnes – Griechenland  1.449,– €
17.06. – 21.06.26  5 Tg.  Flandern: Brüssel – Brügge – Gent – Antwerpen  975,– €
22.06. – 27.06.26  6 Tg.  Andorra – Das Fürstentum der Pyrenäen  959,– €
29.06. – 02.07.26  4 Tg. 100 Jahre Peter Alexander  725,– €
Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2026!
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer  
Familie ein frohes Weihanchtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

Büro Haslach - Christoph Bauernschmid 
Bezirksleiter Immobilien / Immobilienkaufmann (IHK) 
Telefon 07832 99942-13 
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de / www-lbs-immosw.de

Allen unseren Kunden
ein frohes Fest und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Martinshof 5 | 77716 Fischerbach | Tel. 0 78 32 / 47 68 | www.braigsstrausse.de

Familie Edwin und Ingrid Braig
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
froheWeihnachten, besinnliche Feiertage und

einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ihre Familie Schmider.

Matthias Schmider • 77773 Schenkenzell-Kaltbrunn • Tel. 07836/2586

W

Hauptstr. 16 · 77756 Hausach
Telefon 0 78 31/8 20 30

Allen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest
und ein zufriedenes, gesundes
neues Jahr!

Geschlossen vom 22.12.25 - 06.01.26

  
 

Herzlichen Dank für Ihre Treue im vergangenen Jahr. Wir Wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesegnetes Weihnachts-fest und einen Guten Start ins neue Jahr.  

 
 

SEIGEL BRENNSTOFFE Schutterstr. 8 77746 Schutterwald Tel. 0781/52470 Fax 0781/67810 info@seigel24.de www.seigel24.de 

Wir wünschen

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene Vertrauen.

Inh. Ronny Schwenk
Jahnstr. 15 ∙ 72275 Alpirsbach
07444 9567103
Mail: info@schwenk-stuckateurbetrieb.de

S T U C K A T E U R B E T R I E B

Wir wünschen allen Kunden,Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und GeschäftspartnernFreunden und Geschäftspartnern

besinnliche Weihnachtenbesinnliche Weihnachten
und ein „sauberes“ 2026!und ein „sauberes“ 2026!

Bertha-Benz-Ring 15Bertha-Benz-Ring 15
77767 Appenweier77767 Appenweier

Telefon: 0781 9267811Telefon: 0781 9267811
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Für die gute Zusammenarbeit und Ihr 
Vertrauen möchten wir allen Kunden, 

Geschäftspartnern und Bekannten 
Danke sagen.

Tel. 0781.92675 90
www.energieberatung-sandau.de

Frohe Weihnachten
Landstraße 16
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Unser Reiseangebot 2026 fi nden Sie unter www.hauser-reisen.de

Hauser-Reisen GmbH
72250 Freudenstadt-Kniebis
Tel. 07442 2434
E-Mail: info@hauser-reisen.de
www.hauser-reisen.de

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten für Ihr 
Vertrauen und Ihre Treue in diesem Jahr.
Möge Ihr Weihnachtsfest voller Freude und 
schöner Momente sein. 
Für das neue Jahr 2026 wünschen wir 
Ihnen Gesundheit, Erfolg und viele 
glückliche Augenblicke.

bernhard groß 
malermeister und staatl. geprüfter gestalter

Tel. Oberwolfach 07834-533
Tel. Hausach 07831-96 96 416
www.malerbetriebgross.de

Frohe und gesegnete WeihnachtenFrohe und gesegnete Weihnachten
und ein glückliches neues Jahrund ein glückliches neues Jahr
wünschen wir unserer verehrten Kundschaft, wünschen wir unserer verehrten Kundschaft, 
Freunden und Bekannten.Freunden und Bekannten.
Bernhard Groß und MitarbeiterBernhard Groß und Mitarbeiter
Unser Ladengeschäft ist von Mittwoch, 24.12.2025 bis einschließlich Unser Ladengeschäft ist von Mittwoch, 24.12.2025 bis einschließlich 
Dienstag, 06. Januar 2026 geschlossen. Dienstag, 06. Januar 2026 geschlossen. 
Ab Mittwoch, 07. Januar 2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.Ab Mittwoch, 07. Januar 2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
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Wir wünschen

frohe
Weihnachten

und ein
gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene Vertrauen.

Hauptstraße 18
77761 Schiltach

Telefon 07836 7857
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77761 Schiltach
Telefon 07836-431

www.mauz-stuckateur.de
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Wir danken für das
Vertrauen

in unsere Arbeit wünschen
allen frohe Weihnachten

und viele kleine
Glückssterne

für das Jahr 2026!

Ich wünsche all meinen
Kunden, Freunden & Bekannten

besinnliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Vielen Dank für das
entgegengebrachte Vertrauen!

Mobil 01577 3836404, info@schlosserei-jmueller.de
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Dipl. Ing. Deike Kühn-Vari
Berthold-Kopp-Str. 7,
78733 Aichhalden
Tel. 07422 242054 | 0163 4273541
www.pv-sonnenenergie.de

SONNE tanken. GELD sparen.

Zum WeihnachtsfestZum Weihnachtsfest
die besten Wünschedie besten Wünsche

und ein gutes Jahr 2026und ein gutes Jahr 2026

Hauptstr. 18
72275 Alpirsbach

Telefon 07444/2165
www.friseur-alpirsbach.de

M E I S T E R B E T R I E B

HOLZBAU
CUPAIOLO

Ziegeleiweg 4 
77773 Schenkenzell

Tel: 07836 - 9553932
Mobil: 0170 - 8162230

info@holzbau-cupaiolo.de
www.holzbau-cupaiolo.de

Herzlichen Dank für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen und Ihrer
Familie besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein erfülltes, gesundes neues Jahr 2026.

 dnu nethcanhieW ehorF
  !etuG sella rhaJ euen sad rüf

  rutnegasgnurehcisreV-MVL
 fpoK negrüJ

 
 021 .rtS rellezneknehcS

 hcatlihcS 16777
 806 63870 nofeleT

/:sptth .rutnega/ .mvl /ed  fpok
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Hansjakobstr. 9 · 77773 Schenkenzell
Telefon +49 (0) 7836-629 · www.vollmer-dasbad.de

Frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Für die gute Zusammenarbeit sowie das entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir allen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden

DANKE sagen.

Roland & Anja Vollmer mit Team

Qualität aus Überzeugung
vo l lme r

Sanitärtechnik Heizungsbau
Solartechnik
Komplettbadsanierung

Blechnerei

und einen guten Rutsch ins neue
Jahr wünscht Ihnen

Frohe
Weihnachten

SUSI´S NÄHSTÜBLE
Bachstraße 18 · 77761 Schiltach

Urlaub vom 18.12.2025 – 06.01.2026

   

 Der richtige Ton  
am rechten Ort  
zum passenden Zeitpunkt  
mit den richtigen 
Menschen  
macht das Wunder von 
Weihnachten aus. 

Es sind oft nur  
feine Nuancen, die den 
kleinen, aber feinen 
Unterschied machen… 

 
 Wir wünschen harmonische Feiertage  

und helfen immer gerne beim richtigen (Farb-)Ton 
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Hauptstraße 73 I 77761 Schiltach I Tel.: 0 78 36 / 20 75

Wir wünschen Frohe Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahr!

Familie Zwick & Team

Wir wünschen unseren Patienten, Freunden  
und Bekannten fröhliche Weihnachten und  

ein gutes neues Jahr.
Hauptstraße 8 •  77761 Schiltach

Tel. 0  78 36 / 95 76 54 •  Fax 0 7 8 36 / 95 76 57

www.physiopraxis-reutter.de
mail@physiopraxis-reutter.de

wünscht frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

GETRÄNKE

N Ü B E L

Heidelbeermühle 1
72275 Alpirsbach
Tel. 0 74 44 / 62 16
Fax 0 74 44 / 43 62

Danke!
Hauptstr. 90

72275 Alpirsbach
Tel.(07444) 950450

info@kugler-suesser.de
www.kugler-suesser.de

Tel. (07444) 95040
info@auto-jautz.de
www.auto-jautz.de

Die Profis für alle Marken

für Ihr Vertrauen in 
unsere Autohäuser!

Wir freuen uns auf ein 
erfolgreiches Jahr 2026.

Frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins 

neue Jahr.
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Weihnachten
F R O H E

& ein gesundes neues Jahr!

www.schreinerei-armbruster.de
77773 Schenkenzell | Rothaldestraße 3 | 07836/2189

...wünscht Ihnen die

Reinerzaustraße 8  
77773 Schenkenzell

Telefon 0 78 36 / 15 61  
elektro-schmid-schenkenzell@t-online.de

Elektro
SCHMID

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

wünscht
Garten - Service
Jürgen Götz
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Aufgrund eines Umbaus
haben wir vom 23.12.2025 bis einschl.

10.01.2026 geschlossen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine winterliche
Weihnachtszeit und eine erholsame Fahrt in das Jahr 2026!
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Bahnhofstraße 17 · 77773 Schenkenzell
Tel. 07836/2309
www.auto-rad-fuerst.de

Besuchen Sieunsere neue
Homepage

Wir wünschen Ihnen

und Ihren Liebsten eine

besinnliche Weihnachtszeit

voller Wärme und

Gemütlichkeit!
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Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr!

Birkenweg 14 · 77761 Schiltach
Tel. 0 78 36 / 16 94

M Ä N T E L EM Ä N T E L E
B a u u n t e r n e h m e n

Zünden wir eine Kerze an, das bringt Licht undWärme,
Hoffnung und Zuversicht in unsere Welt!

Zum Jahresende blicken wir zufrieden und dankbar auf die
vergangenen Monate zurück.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich für die
gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte

Vertrauen bedanken.

Wir wünschen frohe Weihnachten und alles
Gute für das neue Jahr 2026.

Spenden statt Geschenke für die Pflegeheime
St. Luitgard, Oberwolfach

Johannes Brenz Heim, Wolfach
St. Vinzenz, Bad Rippoldsau-Schapbach
Gottlob-Freithaler-Haus, Schiltach

HEIZMANN FUNK-TAXI und HEIZMANN REISEN mit Team
Oberwolfach – Sportplatzstr. 9

Für das entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen /Euch gesegnete
Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Handel und Reparaturen
WALTER

Land- / Forsttechnik
Garten- / Kleingeräte

72275 Alpirsbach-Reinerzau
Tel.: 07444 91210

77773 Schenkenzell
07836/93960

Hotel-Café-Restaurant

www.hotel-waldblick.de

Wir sagen Danke all unseren Gästen
für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein
schönes Weihnachtsfest und einen guten Start

in´s neue Jahr.

Ihr Waldblickteam
und Familie Kilgus



WINDSCHLÄGERSTR. 105-107 / 77652 OG-WINDSCHLÄG
TELEFON: 0781 / 9139-0 | E-MAIL: INFO@OEHLERMASCHINEN.DE

BRENNHOLZTAGE
27. - 29.12.2025 9 - 17 Uhr

30.12.2025 9 - 15 Uhr

GANZTÄGIGE MASCHINENVORFÜHRUNGEN
SPEISEN & GETRÄNKE für die ganze Familie
GEBRAUCHTMASCHINENMARKT

AKTIONS-
PREISE

zum
Jahresende

In diesem Sinn möchten wir uns 

am Ende diesen Jahres bei unseren 

Kunden und Geschäftsfreunden für 

die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Wir wünschen Ihnen, 

allen Freunden und Bekannten 

besinnliche Festtage und für das 

Jahr 2026 sonnige Momente, Kraft 

und Energie für die anstehenden 

Herausforderungen vor allem aber 

Gesundheit und Glück.

Für die Zukunft 
Für die Zukunft  wünsch ich Dir
Mut und Stolz als Elexier,
Kraft , um etwas zu bewegen,
Sonnenschein statt Sturm und Regen.

Licht und Liebe jeden Tag,
dass ein jeder Mensch Dich mag,
Weisheit, um was zu entscheiden,
Vorwärtskommen ohne Leiden.

Freunde, die stets ehrlich sind,
jederzeit nur Rückenwind.
Keine Neider, die dumm quatschen,
Fans, die Deinen Weg beklatschen,

Selbstvertrauen, um zu führen, 
Lobgesänge, die Dich küren.
Und zum Schluss, ganz ohne Hohn:
Schwimm nicht immer mit dem Strom!
(Norbert von Tiggelen)

Inh. Martin Kopp
Sulgener Str. 68 
78733 Aichhalden
Telefon  0 74 22 / 83 26 
www.technik-schweikert.de

KFZ-LAND-BAU-TECHNIK
SCHWEIKERT

Inh. Martin Kopp
Zimmerei und Baugeschäft
Sulgener Str. 65 • Aichhalden
Telefon 0 74 22 / 98 97 15
www.holzbau-kopp.de

AB 
JETZT!      

Weihnachtssträuße 
& Geschenke  
Weihnachtliche Blumensträuße,  
individuelle Geschenkkörbe mit 
Spezialitäten vom Hofladen 
und vieles mehr.

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr

www.backkoerble.de

Für Weihnachten und Silvester
Große Auswahl an Weihnachtsgebäck,
Butterstollen, Hutzelbrot und Pasteten.

Freude schenken mit einem
Backkörble-Geschenkgutschein.

Weihnachts- und Neujahrsringe
in 3 verschiedenen Größen:

süß oder mürbe, ganz nach Wunsch.

Feiertags-Öffnungszeiten
Geöffnet sind unsere Läden am:

- Mittwoch, 24.12.25 (Heiligabend) bis 12.00 Uhr
- Mittwoch, 31.12.25 (Silvester) bis 12.00 Uhr
- Dienstag, 06.01.26 (Heilige Drei Könige) wie sonntags

Geschlossen sind unsere Läden am:
- Donnerstag, 25.12.25 (1. Weihnachtstag)
- Freitag, 26.12.25 (2. Weihnachtstag)
- Donnerstag, 01.01.26 (Neujahr)

Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Villingendorf
Tel. (07 41) 3 48 60 60
Wellendingen
Tel. (0 74 26) 9 63 98 66
Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Zimmern o. R.
Tel. (07 41) 17 47 94 50
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Christine Gewald
Breitenbachstraße 48
77756 Hausach
Mobil 0160 30 16 746
christine.gewald@reiseberatung.de

Jacqueline Rückert-Harter
AmHäberlesberg 17
77761 Schiltach
Mobil 0176 72929377
jacqueline.rueckert@reiseberatung.de

Gut beraten. Besser verreisen -
Ihre Reiseprofis im Kinzigtal!

Unsicher wohin?
Jetzt Traumurlaub

2026 buchen!
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Stellenmarkt

BEWERBUNG AN:
Pflegedienstleitung Bianca Kienzle
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach

07832 97848-0
Bewerbung@caritas-kinzigtal.de

Jetzt
bewerben!

www.caritas-kinzigtal.de

Sie suchen einen unbefristeten Arbeitsplatz mit tariflicher Bezahlung?
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Teilzeit, eine

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)
für unsere Sozialstation Haslach Team Wolfach-Oberwolfach in Oberwolfach.
Mehr Infos zu den Aufgaben und Voraussetzungen gibt es auf unserer Website.
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Stellenmarkt

 
 

 
 

Gruppenleitung Berufsbildungsbereich (m/w/d)

 
 

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

Für unseren Berufsbildungsbereich in der Werkstatt für Beteiligung in Has-
lach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n Arbeitserzieher*in 
oder eine Person mit abgeschlossener Berufsausbildung und Qualifikation 
im pädagogischen Bereich als Gruppen- und Praktikumsanleitung. Idealer-
weise bringen Sie bereits Erfahrung im Jobcoaching mit. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
durchschnittlich 35 - 39 Stunden.

 
 

 
 

Arbeitserzieher oder Mitarbeiter mit  
einer Ausbildung im Bereich Metall (m/w/d)

Für unseren Arbeitsbereich in der Werkstatt für Beteiligung in Steinach  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n selbstständig arbeitende*n 
und engagierte*n Mitarbeiter*in mit einer abgeschlossenen Ausbildung im 
Bereich Metall. Wünschenswert wären außerdem CNC-Kenntnisse. Die wö-
chentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 39 Stunden.

 
 

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

Werde Teil unseres Teams 
in Aichhalden bei Schramberg!
Wir wachsen weiter und suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Fachkraft für Lagerlogistik oder Meister (m/w/d)

Deine Aufgaben:
 ■ Warenannahme, -prüfung und Einlagerung
 ■ Kommissionierung und Versandvorbereitung
 ■ Buchungen im Warenwirtschaftssystem
 ■ Ordnung und Struktur im Lager sicherstellen

Deine Vorteile:
 9 Leistungsgerechte Vergütung, Urlaubsgeld, betriebliche Altersvorsorge, 

 Fitness-Zuschuss, Mitarbeiterrabatte und Jubiläumszahlungen
 9 Arbeitskleidung, Gesundheitsangebote, bezuschusstes Mittagessen,  

 frisches Obst und Wasser-Flat
 9 Moderne Ausstattung, Weiterbildungsmöglichkeiten und ein starkes  

 Team mit regelmäßigen Firmenveranstaltungen

Scheerer Logistik GmbH & Co KG   
Karl-Simon-Straße 10    Telefon: 07422 5600-144
78733 Aichhalden                            www.scheerer-logistik.de

Neugierig geworden? 
Dann freuen wir uns auf deine 
Bewerbung. 
Direkt online oder per Mail an 
karriere@scheerer-logistik.de. 
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Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135

Stefan Mosmann

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

KINZIGTAL

T +49 (0)7832 977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

5 € RABATT
REGULÄRER PREIS 12 €

EINZULÖSEN BIS 23 UHR AM VERANSTALTUNGSTAG

26 I 12 I 25
2. Weihnachtsfeiertag

ab 21 Uhr

mit DJ 
Heinz-K.

26 I 12 I 25

5 € RABATT

2. Weihnachtsfeiertag
PartyParty

mit DJ 
Heinz-K.

18.12. bis 24.12.2025 · www.kinohaslach.de
»AVATAR: FIRE AND ASH 3D« Do/Fr/Mo/Di 19:15,
Sa 15:00/19:15, So 14:00/16:15/18:00
»NO HIT WONDER« Do/Fr/Sa/Di 19:30
»ZOOMANIA 2«
2D: Sa 15:00, So 14:00
3D: Do/Fr/Sa/Mo/Di 19:30
»BIBI BLOCKSBERG – DAS GROSSE
HEXENTREFFEN« (FSK ab 0 J.) Sa 15:15, So 15:00
»PAW PATROL: RUBBLES WEIHNACHTSWUNSCH«
So 13:30
»SPONGEBOB SCHWAMMKOPF: PIRATEN AHOI!«
So 16:45 in der Familien-Vorpremiere
»STILLER« Mo 19:30

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeendeAus der Heimat

für die Heimat .
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